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anderes ſein, als ein franzöſiſches Außenwerk, 
und möglichſt jeder ſelbſtſtändigen Regung und 
jedes auderen Stützpunktes als der franzöſiſchen 
Republik ermangeln. Dazu bedarf es aber einer 
ſehr erheblichen weiteren Schwächung des doch 
gewiß nicht übermäßig ſtark entwickelten morali⸗ 
ſchen Sinnes der belgiſchen B. völkerung. Wenn 
erſt die Verfaſſungsreviſion ſo weit gediehen iſt, 
wie es die linksſtehenden Parteien wollen und 
erſtreben, ſo wird das Königtbum nichts mehr 
fein als ein dekorativer Schnörkel, der im Mo⸗ 
mente einer weltgeſchichtlichen Kriſe von ſelbſt 
verſchwinden dürfte. Dann hätten die linksextre⸗ 
men Reviſionsſpekulanten ihrer Rechnung nach 
gewonnenes Spiel, und die Naivität, womit ihre 
Preßorgaue die geheimſten Gedanken ihres Her⸗ 
zeus ganz unbefangen zum Beſten geben, ſcheint 
arten wie ſicher ſich die Herren ihrer Sache 


anfen (frei), Dr. Enneccerus und ließ einen Kranz mit ſchwarzer Schleife nieder Die Veranlaſſung zu dem Unfalle iſt auf das 
Stimm 5 Dr. Kropatſcheck (tonſ), legen. Auf der Schleife eines anderen Kranzes Zuſammentreffen mehrerer ungünſtiger Umſtände 
v. Huene und Brüel (Zentrum) bekämpfen lieſt man in Silberdruck: „Marchese Cappelli, zurückzuführen. Zunächſt iſt in Folge des rapide 
Übereinſtimmend den aus Kreiſen der Clementar-|Deputate al Parlamenti. „La Famiglia del ſteigenden Schiffsverkehrs auf der Oder im lau⸗ 
lehrer hervorgegangenen Wunſch, der im Antrag Conte di Launay“ widmete einen Kranz, der fenden Winter die ganz außergewöhnlich große 
Rickert zum Ausdruck tomme, welcher eine Be⸗ ſich durch die ſeltene Fülle herrlicher Blumen Zahl von 650 Kähnen zum Winterlager nach 
einträchtigung bezw. Vernichtung der beſtehenden auszeichnete. Unter den Kranzſpenden der hieſi⸗ Breslau gekommen, welche zum größten Theile, 
Mittelſchulen und Vorſchulen an höheren Lehr⸗ gen Bolſchaften und Geſandtſchaften ſei vor da die vorhandenen Häfen nur achtzig Stück auf⸗ 
anſtalten, ſowie an höheren Töchterſchulen und allem der des öſterreichiſchen Bolſchafters ge- nehmen können, auf beiden, Seiten des offenen 
in vielen Fällen eine erhebliche Belaſtung der nannt, der ganz weiß gehalten war. Sir Malet Stromes in langen Reihen zu ſechs bis acht 
‚Ant * r. Kommunen und vieler Eltern bedeute. Die Be- und Lad) Malet ſandten zwei große Blumen⸗ Stück neben einander aufgeſtellt werden mußten. 
lich ſind, damit Jeder ſeinen Beruf und ſein ſeitigung der Standesunlerſchiede könne dadurch kränze, weitere koſtbare Blumenſpenden find bis⸗ Bei dem Eisgang bildete ſich ſodann in der 
chäft in der jetzigen Zeit ſegensreich erfüllen nicht herbeigeführt werden. Auch auf dem Lande ber u. a. eingegangen vom Herzog von Uſeſt, von Norder⸗Oder unterbalb der Wilbelms⸗Brücke eine 
und verwalten kann. ſei der Volksſchulzwang nicht durchführbar. Fürſt und Fürſtin Ferdinand Radziwill, von Eisſtopfung, durch welche die dort am Ufer aufs 
hi Die Volkschule in Preußen bat Abg. Rickert bemerkt, er ſei auf einen Herrn von Kuſſerow, von Geh. Rath Schwabach geitellten Kähne ſtarken Preſſungen ausgeſetzt 
85 Aufgabe bisher mit Geſchick gelöſt. Die ſolchen Widerſpruch gefaßt geweſen, er müſſe aber u. A. Au den vier Seiten des Katafalks erheben wurden und die landſeitig befeſtigte Kette eines 
ehrer der Volksſchule ſind in ſtaatlichen Semi⸗ die Nothwendigkeit einer einheitlichen nationalen ſich vier hochſtämmige Dianellen. An der Orgel- ſolchen brach. Dec Beſitzer deſſelben hat darauf 
narien tüchtig vorgebildet und eingeübt, ſo daß Erziehung unſeres Volkes betonen. Nicht er empore hängt das umflorte Banner Italiens. aus Beſorgniß für ſein Fahrzeug die vier ſtrom⸗ d 
fie nicht nur die für ihren Beruf erforderlichen allein, ſondern auch viele hervorragende Schul⸗ Die hieſige italieniſche Kolonie, etwa 300 Glieder, ſeitig neben ihm liegenden und theilweiſe nur fühlen. 
enntniſſe und Fertigkeiten erworben haben, ſon⸗ männer erachten die Vorſchulen an den höheren wird vollzäghlich mit der Fahne des hieſigen dieſem befeſtigten Kähne losgeworfen, wonach an Brüſſel, 9. Februar. (W. T. B.) Eine 
dern auch zu einer fittlich vefigtöfen Tüchtigkeit Unterrichtsanſtalten als ein Unglück und Verder⸗ nationalen Vereins der Trauerfeier beiwohnen. dieſe bei dem ungewöhnlich früh eingetretenen Verſammlung der Mitglieder der Rechten beider 
reift ſind, daß fie ein vorbildliches Leben für] ben für dieſelben. — Der erſte Bürgermeiſter von Danzig, Eisgang noch unbemannten Fahrzeuge weg- Kammern ſprach ſich mit großer Major ität gegen 
die Kinder führen und auch in der Gemeinde an“ Bei der Abſtimmung wird der Antrag Rickert[ Dr. Baumbach, bat dem dortigen Magistrats“ ſchwammen und aus den unteren Reihen weitere das Referendum aus. 
gend, ſegensreich wirken können und für den gegen die Stimmen des Antragstellers und des kollegium die Mittheilung gemacht, daß er be⸗ Kühne losriſſen, die zum Theil gegen die Brücke reich 
uterricht ein Lebrgeſchick erworben haben, wel⸗ Abg. Dr. Virchow abgelehnt. auftragt ſei, der Bürgerſchaft kund zu thun, daß der rechten Oder-Ufe.bahn getrieben und hier zer Fran S f 
es allgemein anerkaunt iſt. 5 Die 88 2 und 3 der Reglerungsvorlage Kaiſer Wilhelm II. der Provinz Weſtpreußen in trümmert wurden. a Paris, 8. Februar. Um dem in der „Trouse“ 
Alle dieſe Segen bringenden Eigenſchaften der (Zahl und räumliche Vertheilung der Volks⸗ dieſem Sommer beftimmt einen Beſuch abſtatten! Trotz der großen Ausdehnung des Hafenge⸗ von Belfort debouchirenden 7. Armee⸗Korps 
Jehigen Volksſchule, welche wir den unausge⸗ ſchulen) werden nach kurzer Debatte unverändert werde. In Marienburg ſoll, verbunden mit einer biets iſt von Seiten der Strom⸗ Bauverwaltung (Freigrafſchaft) einen ſeiner Stärke entſprechenden 
ehen Bemühungen unſerer großen Könige ver⸗ einſtimmig angenommen. Beſichtigung des Ordens ritterſchloſſes, ein größeres für eine ſichere Befeſtigung der Fahrzeuge durch Erſatz zu ſichern, iſt der Bezirk dieſes Korps 
nken, werden aber in den katholiſchen 84 Kater: „Einklaſſige Volksſchulen ſollen Feſt vom Kaiſer veranſtaltet werden. Sodann die in den letzten Jahren auf beiden Ufern er⸗ durch Theile der 8. und 13. Region erweitert 
auen unjeres Vaterlandes verloren im Allgemeinen nicht über 80 Kinder zählen. ſoll Danzig den Kaiſer in ſeinen Mauern richteten zahlreichen Bündelpfäble c. in zweck“ worden. Abermals iſt einer der veralteten 
gehen, wenn die Volks ſchulen nach dem Bei mehrklaſſigen Volteſchulen Üt in der Regel empfangen. Ueber die ganz beftimmte Zeit der mäßiger Weiſe Vorſorge getroffen, ebenſo war die Baubanſchen Plätze an der Nordoſtgrenze gegen 
ntwurfe des Volksſchulgeſetzes den ultea- auf je 70 Kinder eine vollbeſchäftigte Lehrkraft Kaiſerreiſe nach Weſtpreußen iſt zur Zeit noch Aufſtellung der Kühe in ſchlanken Linien mit Belgien ausrangirt worden, nämlich Saint⸗Omer. 
montanen aus 1 rt werden. Janzuſtellen.“ a nichts bekannt. möglichſt großem Abſtande durchaus ſachgemäß.] Der „Temps“ empfiehlt die Wiederaufnahme des 
: Projektes einer Sperrfortanfage nördlich von St 2 


| Das Volksfchulgefeh. 
III. 


' Die Aufgabe derdeutſchen Volks⸗ 
ſchule iſt es, die Kinder zu vaterlandsliebenden, 
pflichttreuen, deutſche Sitte und Wahrhaftigkeit, 
deutſche Treue und Geſetzlichkeit, chriſtliche Liebe 

und Frömmigkeit achtenden und heilig haltenden 
enſchen zu erzielen, und ihnen dieſenigen Kennt⸗ 

niſſe und Fertigkeiten beizubringen, welche erfor⸗ 


Nach dieſem Entwurf, $ 14, ſollen neue ierzu lie ; : ; ; ifft bei bei ä ; 
gen folgende Anträge vor: Die Frage der Berechtigung zur Wahl⸗ Auch im Uebrigen trifft bei beiden Unfällen die 
Volksschulen nur ge are. get ? Vom ane Im af. 1 ſtatt „im anfechtung ee bis lest er kali und betreffenden Beamten keinerlei Verſchulden, viel- Omer, bei Watten. 
1 A eff (ler G 0 u maſſen Allgemeinen“ zu ſetzen „in der Regel“. wahltechniſch zufriedenſtellenden Beantwortung, da mehr muß deren Umſicht und aufopfernde Hin⸗ Bei St. Mitiel waren Kaſernements gebaut, 
110 > d 4 5 ee 5 lünftt ee Miniſter Graf Zedlitz erklärt ſich damit] die Fälle ihrer praktiſchen Aufwerfung nicht eben gabe an ihre Dienftpflichten vor und nach den um die zwiſchen Verdun und Chalons vertheilten 
Di et Wer Ri er Lebrer iſt künftig nur der einverstanden. häufig eintreten. Indeß hatte ſich die Wahlpril⸗ Unfällen anerkannt werden. zwei Regimenter der 79. Jufanterie - Brigade dort 
über de e eee, e 2) Von Seiten der Nationalliberalen: Den fungskommiſſion des Reichstages mit dieſer Frage Nach den neueſten Nachrichten iſt die ganze unterbringen zu können. 
5 er den Lehrer eingeräumt wird, als dem Staate. zweiten Abſatz folgendermaßen zu faſſen: „Bei anläßlich des Umſtandes zu befaſſen, daß unter Oder mit Ausnahme einiger kleiner Stellen auf An Stelle des Majors Berger wird der 
Scha dieſer fo gut wie gar nichts über die mehrklaſſigen Volksſchulen iſt in der Regel auf den gegen eine Wahl eingegangenen Proteſten ſich dem unteren Theile des Stromes eisfrei und Spahi Majer de Vialar zum Milität⸗Bevoll⸗ 
chule zu jagen hat. : je 70 Kinder, in Slädten über 10,000 Einwoh- auch ein ſolcher befand, deſſen Erheber außerhalb auch die Waſſerſtandeverhältniſſe geben zu Be⸗ müchtigten in Konſtantiuopel ernannt. Derſelbe 
dem Dazu wird die Stellung bes Lehrer 15 ner auf je 60 Kinder, eine vollbeſchäftigte Lehr⸗ des Wahltreiſes, deſſen Wahl von ihm angefochten ſorguiſſen keinen Anlaß, ift längere Zeit hindurch dem Geueralgouverneur 
Ne Entwurfe eine fo tiefgeſtellte, da kraft anzuſtellen. “ f wurde, ſeinen Wohnſitz hatte, und nahm die Münfter i. Weſtf., 9. Februar. Der] von Algerien zugetheilt geweſen. Ueber die 
Mußt, nur wenig tüchlige Männer dieſen Beruf Dieſen Antrag bekämpft der Min iſte r.] Wahlprüfungstommiſſion hieraus Anlaß, die Frage, Provinziallandtag bewilligte 2,887,000 Mark für Zuſammenſegung der Brazaſchen Erpeditien an 2 
Satie wählen dürften und auch dadurch die Er halte es überhaupt für bedenklich, den Staaten wer zur Erhebung einer Wablanfechtung be- Wegebauten. In dieſer Summe ſind die Be, den oberen Sannaga erfährt man, daß diſſelbe 
chule vorausſichtlich noch tiefer ſinken wird. ſolche Schranken zu ſetzen. Seine Wünſche als rechtigt ſei, an die Geſchäftsordnungskommiſſion träge enthalten, welche zur Abstellung der durch aus einer Staffel von 18 Milizen, 32 Trägern 
d In den kathsliſchen Landen wird üinterrichtsminiſter gingen ja viel weiter, als zur Berichterſtattung zu überweiſen, nachdem Hochwaſſer hervorgerufenen Schäden erforder- und 2 Dolmetſchern, dazu drei enropliſchen 
ber Lehrer nicht nur nach 5 105 in einem kirch⸗] Staateminiſter müſſe er ſich im Jntereſſe der der Reichstag ihren bezüglichen Antrag zum Be⸗ lich find. 2 Beamten beſtetzt; außerdem führt, Hauptmann 
lich angelegten Seminare erzogen werden, ſondern Finanzen ſowohl des Staates als der Kommunen ſchluß erhoben hatte. Bremen, 9. Februar. Der Direktor des Decoeur 17 Milizen, ein gewiſſer Communeau 
in der Prüfung 8 112 wird der Beauftragte der Besch intuggen auferlegen. Der Fınanzminifter| Die Reichsverfaſſung läßt diesbetreffs völlig Norddeutſchen Lloyd, Labmaun, wurde heute 63 Milizen und 13 eingeborene Reguläre, die 
kirchlichen Oberbehörden das Recht 1 gr werde einer ſolchen Beſtimmung widerftreben. im Stich, wenn man nicht den Art. 27 herau⸗ Abend, als er im Begriff ſtand, im Seefahrts⸗ zur Ablöſung und zur Beſetzung der neuen 
wenn die ſämmtlichen übrigen ital 125 er Die Antragfteller vertheibigen ihren ziehen will, welcher vorſchreibt, daß der Reichs. bauſe einen Toaſt auszubringen, vom Herzſchlag] Stationen beſtimmt ſind. In Oueſſo bleiben 
Prüfungskommiſſion das Befähigung K. ih Antrag, der ein ideales Ziel für die Volksſchule tag die Legitimation ſeiner Mitglieder prüft und getroffen und war auf der Stelle todt. vorläufig 80 Milizen unter Decoeur, die nach 
bſeilen, hiergegen Widerſpruch zu erheben 10 loſt⸗ſerſtrebe. Es ſel nicht zu leugnen, daß die darüber encheidet. Einiges, aber auch aur München, 8. Februar. Der baleriſche Ge⸗ Einrichtung der weiter nördlich dorgeſchobenen 
du verſagen. Gerade die tüchtigen und ſelbſt⸗ Städte in ihren Leiſtungen auf dem Gebiete der dürftiges, Ergänzungsmaterial bringt die Ge- neralſtab begeht am 10. d. das Feſt ſeines hun⸗ Stalion Banoa dahin abgehen follen. 
ſtändigen Lehrer werden hiervon in katholiſchen Volksſchule zurückgeblieben ſeien. Der Antrag, ſchäftsorduung bei, wonach zunächſt jedem Reichs- dertjährigen Jubiläums. Der ſtändige Generals wire land 
Landen vorzugeweije betroffen werden zum gro⸗ der die Zahl der Kinder in einer Klaſſe feſtlegen tagsmitgliede die Einſprache gegen jede Wahl ſtab wurde im Jahre 1792 auf Antrag des Ge⸗ Italien. ustigdr® hit 5 
ßen Schaden der Volksſchule. i folle, würde einen Antrieb geben zu einer Ver⸗ zuſteht, welche unbedingt zu berückſichtigen iſt. neral⸗Atjutanten Grafen Rumford von dem Kur⸗ Rom, 7. Februar. Die Berichte über die 
In den b ae Landen wird die beſſerung des Schulweſend; der Finanzminiſter Sodann haben unter gewiſſen Vorausſetzungen die fürſten Karl Theodor errichtet. Neuformationen Unterbandlungen in Zürich lauten immer wenie 
werde ſchon zuſtimmen, wenn der Unterrichtsmi⸗ Abtheilungen das Recht der Beanſtandung einer traten ein in den erſten Jahren der Regierung ger hoffnungsvoll. Viele verzweifeln ſchon an 
niſter ſich auf ihre Seite ſtelle. Wahl, und endlich find Wahlanfechtungen zu- des Kurfürſten Max Joſef IV., ſodaun 1822 un dem Zuſtandekommen eines Oandelsvertrages mit 
Abg. Rickert unterſtützt den Antrag der läſſig, obne daß über die Legitimation dazu ter eben dieſem als König Mar Joſef I. 1826, der Schweiz, welche nach dieſſeitiger Anſicht gam 
Nationalliberalen; er beantrag . weiter zu in der Geſchäftsordnung ſelbſt Beſtimmung ge- 1829, 1849 und 1851 unter den Königen Lud⸗ unannehmbare Forderungen erhebt. Der Abbruch 
Alinen 2 der Regierungsvorlage troffen iſtt. wig l. und Maximilian IL, bis er 1808 unter der Verhandlungen würde in Italien unange⸗ 
e 60 Kinder“. Bei der Erörterung des Themas im Schooße der Regierung des Königs Ludwig II in einer nehm empfunden werden, da die mit Frankreich 
ee der Geſchäftsordnungskommiſſion ergaben fich zwei der Armee-E 1191850 angemeſſenen Weiſe ein⸗ gemachten Erfahrungen gelehrt haben, daß ſelbſt 
Abg. Rickert werden von den Rednern der prinzipiell von einander unterſchiedene Standpunkte gerichtet wurde. 1872 erhielt er an Stelle des Unbefriedigende Vertragszuſtände noch nicht die 
von verallgemeinernder, bezw. von einſchrän⸗ bisherigen Namens „General⸗Quartiermeiſterſtab“ ungünſtigſte Eventualität darſtellen. Als am 1. 1 
kender Tendenz. Der erſtere wollte jeden zur den Titel, Generalſiab“, ſechs Jahre ſpäter deſſen Februar 1888 der Vertrag mit . ei 
Reicpetanswaßl Berechtigten auch zur Erhebung Chef an Stelle der Bezeichnung „General⸗Quar⸗ und die Generaltarife und Rampfzölle in Gel⸗ 4 4 
tung traten, berrſchte noch ziemlich ſtarke Zuver⸗ * 
ſicht auf Ausgleichung der dem italieniſchen Ex / 
port in Ausſicht geſtellten Nachtheile durch an⸗ u 
| 
E) 


Stömmigfeit, ſondern nach den Grundſätzen der 
römiſch⸗katholiſchen Geiſtlichen, welche ihrerfeits 


wiſſen, der zweite nur die in dem betreffenden mee“. Im Jahre 1875 wurde eine Linien⸗Kom⸗ 
Wahlkreise ahlberechtigten ſowie ferner die miſſion in München, 1881 eine weitere Linien ⸗ 
Gegenkandidaten des Gewählten. Die Befür- Kommiſſion in Würzburg aufgeſtellt; letztere 
worter des einen wie des anderen Standpunktes wurde im Oktober 1888 nach Ludwigshafen a. Rh. 
anerkannten übereinſtimmend, daß für die Rege- verlegt. Der Generalſtab beſteht gewöhnlich aus 
ung der Materie die Verfaſſung maßgebend ſein 1 General als Chef, 2 Oberſten, 2 Oderſt⸗Lieu⸗ 
müſſe, und daß hierfür Artikel 29 in Betracht tenants, 10 Majors, 8 Hauptleuten, dann aus 
komme, welcher beſtimmt: „Die Mitglieder des mehreren a la suite geitellten oder ihm zur 
Reichstages ſind Vertreter des geſammten Volkes“ Dienſtleiſtung zugetheilten Offizieren. 
Aus dieſem Artikel erhellt, daß zwar der einzelne Nürnberg, 9. Februar. Die ſtädtiſchen 
Wahlbezirk den Abgeordneten wählt, da dieſer Kollegien beſchloſſen für dieſes Jahr eine Er⸗ 
aber Vertreter des geſammten deutſchen Volkes höhung der ſtädtiſchen Umlagen von 100 auf 110 
iſt, fo hat jeder einzelne im Volke ein dringendes Prozent unter Beibehaltung der ſeitherigen indie 
Intereſſe daran, 5 e Bar gr fich rekten Abgaben. 
vollziehe, und nothwendi echt, etwaige 
Seba e wiörigdelen zu rügen und Einſpruch Oeſterreich⸗Ungarn. 
dagegen zu erheben. Dieſe Konſequenz des ange⸗ Wien, 9. Februar. (W. T. B.) Der 
ogenen Verfaftungsartifels begegnete, wie erwähnt, Kommandant der Kavallerie⸗Diviſion in Jaroslaw. 
9 755 prinzipiellen Widerſpruch, ebenſowenig die Feldmarſchall⸗Lieutenant Freiherr von Gagern, 
weitere Konſequenz, daß, da jedem Reichstagsmit⸗ iſt zum General⸗Inſpektor der Kavallerie ernannt 
gliede der Einſpruch gegen alle Wahlen zuſtehe, worden. 
dieſem Recht der Gewählten auch das gleiche Wien, 9. Februar. (W. T. B.) Der 
Recht aller Wähler entſprechen müſſe. Damit, „Politiſchen Korreſpondenz“ wird aue Rom ges 
ſowie mit dem Zugeſtändniß der Anhänger des meldet, mit Rückſicht auf die ohe Bedeutung 
einſchränkenden Standpunktes, daß letzterer weni⸗ der diplomatiſchen Vertretung Italiens beim ver⸗ 
ger die Entſcheidung der Frage der Wahlanfech⸗ bündeten deutſchen Reiche werde die Ernennung 
kungsberechtigung, als die geſchäftliche Behand⸗ eines neuen italieniſchen Botſchafters in Berlin 
lung der Wahlanfechtungen ſelbſt im Auge habe, noch im Laufe dieſes Monats erfolgen. 
konnten die Akten als im Weſentlichen geſchloſſen i 
angejehen werden. Nach dem Antrage der Ge⸗ Schweiz. 
ſchäftsorduungskommiſſion iſt die Frage nunmehr Bern, 9. Februar. Das Departement des 
dem Reichstage zur Beſchlußfaſſung dahin unter Auswärtigen ſiebt ſich zu der Erklärung veran⸗ 
breitet worden, daß jeder nach § 1 bis 3 des laßt, daß das franzöſiſche Gelbbuch über die Han⸗ 
Wahlgeſetzes vom 31. Mai 1869 zur Reichstags⸗ belgbegiehungen Frankreichs verſchiedene Unge⸗ 
wahl Berechtigte auch zur Erhebung einer Wahl⸗ nauigkeiten enthalte, die gegenüber der fran⸗ 
anfechtung berechtigt iſt. zöſiſchen Regierung rektifizirt werden müßten. 
— Der „Reichs⸗Anz.“ ſchreibt: Ueber die Außerdem enthalte es Lücken, wie jedenfalls in 
durch den gegenwärtigen Eisgang der Oder bei einer Botſchaft an die Bundesverſammlung werde 
Brieg und Breslau verurſachten Unfälle ſind dargelegt werden. 
mehrfach unwahre und übertriebene Angaben ver» Belai 
breitet worden. Nach amtlichen Feſtſtellungen Be gien. 5 
find unterhalb Brieg der Briefen—Steinau- Die belgiſche Demagogie gleicht in Sachen 
Hauptdeich und der innere Trennungsdamm je der Verfaſſungsreviſion einem verzweifelten Ha⸗ 
an einer Stelle, ſowie der untere Abſchlußdamm ſardſpieler, der alles auf eine Karte ſetzt. Im 
an drei Stellen gebrochen und das alte Holzſiel Grunde ihres Herzens glühende Republikaner und 
des Entwäſſerungsgrabens zerſtört worden; die Franzoſenanbeter, ertragen die Demagogen, gleich 
Wiederherſtellung dieſer und der ſonſt an den viel ob liberaler oder ſozialdemokratiſcher Obſer 
Wegen, Brücken zc, verurſachten Schäden wird vanz, nur mit größtem Widerwillen den gegen ⸗ 
nach überſchläglicher Berechnung 20—30,000 wärligen Zuſtand, welcher dem Lande feinen Platz 
Mark erfordern. Die nur 700 Hektar umfaſſende unter den monarchiſch regierten Gemeinweſen 
unbewohnte Niederung hat dabei einen nennens⸗ Europas anweiſt, und möchten die Verfaſſungs⸗ 
werthen Schaden nicht erlitten, da die Polder im reviſion zur möglichſten Hinwegräumung aller 
weſentlichen nur überſtaut, nicht durchſtrömt konſtitutionellen Schranken benutzen, welche zur 


einer blanfechtung für legitimirt erachtet tiermeiſter“ den Titel „Generalſtabschef der Ar⸗ 
dere auf dem Schutze der inländiſchen Induſtrie 


gegründete Vortheile. Aber reißend ſchnell ſind 135 
dieſe Illuſtonen zerſtört worden, und das Land 
iſt heute ſo vollkommen von der en der 1, 0 
wirthſchaftlichen Kriſis durch die chließung a 
des Kelche Marktes überzeugt, daß es vor 4 
einem ähnlichen Verhältniſſe zur Schweiz ent⸗ 
ſchieden zurückſchreckt und einen Handelsvertrag 13 
ſogar mit Opfern erkaufen wird, falls dieſelben 9 
nicht gar zu ſchwer ſind. In den letzten Vin 
Jahren hat die Sen für etwa 200 Millionen 
Franks an italieniſchen Waaren aufgenommen, 
wozu allerdings hauptſächlich der Umſtand bei⸗ | 
trug, daß fie als Durchgangs lation für die Ar⸗ 
tikel diente, welche Italien nicht direkt nach den 
eigentlichen Beſtimmungsländern ausführen 
konnte. Ungezählte Ladungen italieniſchen Weis 
nes ſind durch die Schweiz nach Frankreich ge⸗ 
gangen. Aber auch in weiter zurückliegender Zeit 
fanden italieniſche Waaren im Betrage von 90 
bis 100 Millionen jenſeits des St. Gotthard Ab⸗ 
ſatz, und es darf nicht Wunder nehmen, daß die 
neugegründete „Mailänder Geſellſchaft für Han⸗ 
delsfreiheit“, welche Kaufleute, Gewerbetreibende, 
Geldmäuner, Landwirthe umfaßt, eine große 
Kundgebung zu Gunſten des Handelsabkommens 
mit der Republik veranſtaltet hat. Jyre Ge⸗ 
ſammt⸗Eingabe an die Regierung befürwortet die 
Abſchließung des Vertrages um jeden Preis. 

Rom, 9. Februar. Der Papſt bat ſich vom 
Großalmoſenier einen genauen Bericht über die 
Nothlage des römiſchen Proletariats erbeten. 

Reggio d Emilia, 9. Februar. (W. T. B.) 
Der Sindaco hat eine Kundmachung erlaſſen, in 
welcher die Arbeiter zur Ruhe aufgefordert wer⸗ 
den. Der Victor⸗Emanuel⸗Platz iſt militäriſch 
beſetzt. Eine e von etwa 500 Arbei⸗ 
tern, welche Brod und Arbeit verlangten, wurde 
zerſtreut. 


Schweden und Norwegen. 

Chriſtiania, 9. Februar. Die Seſſion des 
Storthing wurde heute Mittag eröffnet. In der 
Tyronrede werden die Beziehungen zu den frem⸗ 
den Mächten als unverändert bezeichnet. Ange⸗ 
kündigt werden Geſetzvorlagen zum Schutze des 
Autorenrechtes und des künſtleriſchen Eigentzums, 
ein neues Seegeſetz, ein Hafengeſetz, ein Geſetz 
betreffend die Aufſicht über die Arbeit in den 
Fabriken, ein Unfall- und Alters⸗Verſicherungs⸗ 
geſetz für Seeleute, ferner Vorlagen betreffend 
die Reform der direkten Steuer und betreffend 
die Aufhebung reſp. Herabſetzung der Zollſätze 
für 4 der nothwendigſten Konſumartikel, 
ſowie die Erhöhung einiger anderer Zoellſätze. 
Die Finanzverwaltung für 1890—91 ergiebt 
einen nicht unerheblichen Ueberſchuß. 


Großbritannien und Irland. 

London, 9. Februar. (W. T. B.) Ober⸗ 5 
haus. Nach längerer Debatte wurde der Apnre.» 
entwurf zur Beantwortung der Thronrede ein⸗ h 
ſtimmig angenommen. Im Laufe der Debatte 
erklärte Lord Salisbury, daß E Be- 
ſtrebungen in Egypten nicht fallen gelaſſen 


es 
lichen wenig zu jagen haben. Einen Vortheil 
aber wird hier die 
ſeiner jetzigen Form auch nicht haben; im Gegen⸗ 
theile der Kampf, gegen die Ultramontanen wird 
neu entflammen und wird dadurch auch die 
W Kirche in Mitleidenſchaft gezogen 
erden. 
* * —— en gelehut. Schließlich wird § 4 ber Regierungs⸗ 
letzigen Faſſung nicht zuſtimmen. Wohl aber 
Önnten alle Parteien demſelben zuſtimmen, wenn 
10 112, 124 hegen beg, gaben werbe| 
„ „ 124 geſtrichen bezw. geändert werden 
und dafür § 17 in folgender affung adele wird: Vormittag 10 Uhr anberaumt. 
„Jede vom Staate anerkannte Religionsgeſell⸗ 
ſchaft hat das Recht, einen Religionsdiener dem 
Religionsunterrichte der Schule ſchweigend bei⸗ 
wohnen zu laſſen. R 11200 
Genügt der Religionsunterricht der Schule 
der betreffenden Religionsgeſellſchaft nicht, fo 
un fie auf ihre Koſten für die Kinder ihrer 
Kirche einen beſonderen Religionslehrer einftellen, 
und ſind in dieſem Falle die Kinder ihrer Kirche 
don der Verpflichtung, an dem Religionsunterrichte 
r Schule theilzunehmen, befreit. 3 
Kinder, welche nicht einer vom Staate an⸗ 
erkannten Religionsgeſellſchaft 10 ſind von 
r Verpflichtung, an dem Religionsunterrichte 
der Schule theilzunebmen, in dem Falle befreit, 
Nel von den 55 rg nt der Senne 
eligionsge aft ein bezüglicher 2 , > 
F ae Nachweis eee 5 findende Trauerfeier auf Befehl des Kaiſers, der 
Kindern in der ihrem Bekenntnißſtande ent⸗ mit der Kaiſerin perſönlich erſcheinen wird, in 
ſprechenden Form durch einen befähigten, nach 
der Lehre ihres Bekenntuiſſes vorgebildeten Lehrer 
Religionsunterricht ertheilt wird.“ f 
Wenn der Entwurf in dieſer Weiſe geändert 
wird, fo ſiud die Intereſſen des Staates und des 
deutſchen Volkes, ſowie die Intereſſen der in 
tage kommenden Kirchen voll gewahrt und 
ganen wir dann dem Entwurfe in den andern 
Votagrappen im Weſentlichen zuſtimmen. Das 
ee 0 f een für unfer 
n gensreiches fein, dem alle 
Schichten des Volkes zuſtimmen können. 


Katafalk iſt diesmal mit weißem Tuch N das 
mit ſchweren ſilbernen Schnüren geraffe iſt. Auf 
berne Leuchter, 


Dent ſchland. 
dom Werlin, 10. Februar. Die Volksſchulgeſetz⸗ iſt ſchon jetzt eine ſo große, daß wei Wagen zur 


ge ern A N 85 N 
en vom Abg. Ricke Arrangement worden find und nach zwei Tagen wieder waſſer⸗ Zeit noch den Einbruch der ſubverſiven Hochfluth 
(kei bend zumächit den o 8 rtſvom deutſchen Raiferpaar gewidmete 9 ige A 4 ch z | 0 il 3 ng Unter der Hand wird ben reoifioni 
St ben der Volksſchule dürfen auf Koſten des Eucharis und weißen Roſen nimmt den Ehren Der Unfall iſt durch eine von der Lindener ſtiſchen Ultras in Belgien ſeitens der franzöſiſchen 
men tes oder der Gemeinde Klaſſen für den Ele⸗ plag ein. Der König von Italien widmete Fähre aufwärts eingetretene Eisverſetzung veran⸗ Revolutions, und Republikpropaganda ausgiebiger 
noch ar Unterricht weder ſelbſiſtändig errichtet, feinem Botſchafter einen Kranz mit kaßt, durch welche das Waſſer bis zu einer noch Vorſchub geleistet. Aehnlich wie in den ſpaui⸗ 
dr ialbachen nie zuvor nde 55 8 und eine 1 5 ee A 1 7 ke ben u 
Anre 5 e i Ueberſchwemmung der Deiche erfolgt iſt. giſchen Straßenmanifeſtationen, bei denen 
Staate gung des Abg. Rickert erklärt ſich J en i in Folge des Eisgange 33 Rufe: Nieder mit der Monarchie! Es lebe die 
leere, übrigens, ſo weit bekannt, ſämmlich ver⸗ Revolution!! erſchallen, franzöſiſche Emiſſäre die 
ßes ſicherte Kühne losgeriſſen worden, wovon 6 ge- Hand im Spiele, und ſind nicht ohne Erfolg 
vielleicht ap ur Auffaſſung des Abg. Rickert Palmen » Arrangement mit einer grünweißen ſunken und 16 mehr oder weniger beſchädigt, die in der Erſchütterung des monarchiſchen Sinnes 
ſeitigung bakſächlich, aber nicht geſetzlich, die Be- Schleife. Ein mächtiger Palmenkranz trug die übrigen gelandet find. Bei dieſem Unfalle iſt bätig. Wie Franzoſen und belgiſche Franzoſen⸗ 
- Di der Vorſchulen herbeigeführt fei. Widmung: „Il Ministero degli Affari Esteri“. jedoch nach allen bisherigen amtlichen Erhebungen 1 von Brüſſel nur als von einer Pariſer 
! e Abgg. Dr ein Verluſt von Menſchenleben nicht zu beklagen. Vorſtadt ſprechen, ſo ſoll auch das Land nichts 


cates per März 60%0 Weizen ber Mai 


werden; der Zweck u h ſei hierbei, daß Regierungspräſident „über die Ausführung von Herren L. Brehm, Alfred Brehm und Säleael, Landmarkt. 
102,12. 


Egypten auf eigener Kraft ſtehe und ſtark geung Schulbauten und über die Ausſtatlung der Volks⸗ welches im Herbſte dieſes Jahres genannten For⸗ Welzen 208 —213. Roggen 198-203 


ſei, um inneren Unordnungen und auswärtigen ſchulen die — allgemeinen Anordnungen zu er⸗ ſchern in Altenburg geſetzt werden ſoll. Es wird Gerſte 153160. er 163— Nübf 

Intriguen zu widerſtehen. Die Regierung werde laſſen hat”. 8 angeregt, hierzu don Seiten des Vereins einen — —. Sen 99 085 S4 32—34 4% rk, 9. Februar. Wechſel auf Lond 

Egypten nie der Suprematie einer anderen Macht, So ſtellen ſich nach dem 1. Abſchnitte des Beitrag zu geben. Ferner wird ein ſeitens des Kartoffeln 75—84. rbſen — — 4155 Meiladelphin 685 F . . 
. — ’ arke ers 


noch der inneren Anarchie überliefern. Volksſchulgeſetzentwurfes die neuen Pflichten des Verbandes ſächſiſcher Geflügelzuchtvereine einge⸗ 1 
Hinſichtlich Neufundlands erwarte Fraukreich Regierungspräſidenten dar. Derſelbe ſoll jetzt gangener Entwurf zur Gründung des „Allgemei⸗ Berlin, 10. Feb g a 

jetzt das Reſultat der von Neufundland ver- ſogar mit den „unzufriedenen, geämlichen“ Leh⸗ nen deutſchen Geflügelzüchter⸗ Verbandes ver⸗ Nai 206 00 . 12 900 Weizen per April: 

ſprochenen Geſetze. Bevor dieſe nicht vorlägen, rern in ſo nahe Verbindung treten, eine That⸗ leſen, welcher ſich im Allgemeinen mit den An⸗ 200.7 52 Dart FE 85 110 Mark, per Mai⸗Juni 

laſſe ſich über dieſe Angelegenheiten nichts ſagen ſache, die ſchon fo vielen Perſönlichkeiten Schwie- ſichten des Vereins deckt. Der Entwurf ſoll noch 90 ark, per a uli 202,75 Mark. 

udon, 8. Februar. Die nen ernannten: cigleiten gemacht hat. Die Anordnung des Lehr⸗ beralhen werden. — Angemeldet werden die Mark der Mal pri Mail 207,00 — 205,75 

britiſchen Botſchafter werden erſt nach einigen planes, die innere Einrichtung der Volksſchule, Herren Korbmachermeiſter Fröbel, Kaufmann Juli 501 50 N 2 203,50 Mark, per Juni⸗ 

Wochen ihre Poſten antreten. Lord Dufferin die Vertheilung der Stunden auf die einzelnen Güler und Böttchermeiſter Höppuer. übt ark. 

wird Ende Februar in Paris erwartet und Lord Unterrichts gegenſtände, viele Zuſtimmungen und * Auf dem heutigen Wochenmarkt wurden Bader. Olio April⸗Mai 55,70 Mark, per 

Vivian wird ſich Anfangs März nach Rom be⸗ Genehmigungen, vieles Hören von Beſchwerden für Fleiſch folgende Preiſe erzielt: Winde ptember⸗ — 5 Eine Mark. 5 

geben. Der bisherige Pariſer nde Duff nun auch von dieſer Seite, die Zurückweiſung fleiſch: Keule 1,20 —1,30 Mark, Vorderfleiſch Mai 1 5 — 30 0 45,10 Mark, per April⸗ 

in Paris, Egerton, wird bis Ankunft Lord Duffe⸗ des „mit Leitung des Religionsunterrichtes Be⸗ 1.101,20 Mark, Filet 1,80 Mark; Schweine⸗ 70er 46 30 4 it Mark, per Auguſt⸗September 

rins dork bleiben und erſt in der zweiten Woche auftragten vom Beſuche der Volksſchnle“, das fleiſch: Kotelettes 1,20—1,30 M., Schinken 1,20 r 46, ark. . 

des März ſeinen Poſten als Geſandter von Athen Anorduen von Schulbauten und endlich gar Be. Mark, Bauch, 1,20 Mark: Kalbffeiſch: e ver April⸗Mai 153,75 Mark, per 

antreten. Sir Edward Monſon wird in der ſtimmungen über die Handhabung der Schulzucht, Keule 1201,30 Mark, Vorderviertel 1,10 Mark, ne ern 51,50: Mark. 

dritten Woche des März nach Brüſſel reiſen und das alles ſiud künftighin auch Pflichten des Re- Kotelettes 1,60 M. Hammelfleiſch: Kote leum per Februar 24,00 Mark. 

Sir Clare Ford, der bisherige Geſandte in gierungspräſidenten, mit denen derſelbe ſich zum lettes 1,40 Mark, Keule 1,20 a eng London. Wetter: trübe. 


5,80. Pipe line certif, per März — © 


60 C. Mehl 4 D. 00 C. Rother Wie 


Zucker 3. Schmalz lo . 6,85. Ka ſe e 
Rio Nr. 7 14,75. Kaffee per März 5 Rio 
Nr. 7 13,12. Kaſſee per Mai ord. Nie Nr. 
102% Weizen (Anfangs⸗Rours) per Mai 


ID 
Newpork, 9. Februar. Weizen ⸗Verſchiſ⸗ 
jungen der letzten Woche von —˖ el 
ifen der Vereinigten Staaten nach Groß⸗ 
ritannien 78,000, do. nach Frankreich 60,000, do. 
nach anderen Häfen des Kontinents 91,000, do. 
von Kalifornien und Oregon nach Großbritau⸗ 


Anta pe de 19 9 Ur Botſ an Minen a zu N at. — 5 1,20 Dur 2 eh Ra 5 Erg M nien 70 000, de, nach und 50 1 
onſtantinopel nehmen, ſobald es feine Ge⸗ nur nicht Meinungsve iedenheiten unter den per i lo. ingere eiſchſorten waren 10. 5 na eren Häfen des Kon⸗ 
ſundheit erlaußt. er 36 Mepierimgspräfipenten Preußens berausſtellen, 10 bis 20 Pf. billiger. Berlin 10. Hebrusk. Schluß Leurſe: linen 10.800 Dis. | 

Se a Bee zz. B. in Bezug auf Schulzucht. Da könnte in ——— N A 199,80 En 5 4 

in ah dieſer Aicher dene 5 N Jade 95997 Selten ne Shin dat un ta Tee A ** 

etersburg, 7. Februar. Ein Unglück pädagogiſchen Werkes helfen, 3. B. Schulkunde i DD ee N la Dad 3 utwerpen, 9. Februar, 1 
Er ſelten allein, und jo mußte ſich zu Dem don Bock, wo man auch einen wenizer umfang⸗ Ans den Provinzen... hee Eee Dong. 2070 Beiden Leet Bat. 30 Min. (Telegramm der ran 7 
Nolhſtand und der Hungersnoth auch noch ein reichen Artikel über Schulzucht findet. Ganz un⸗ Stralſund, 9. Februar. Der hieſigen Po- rr eee Wolle. La Plala⸗Zug, Type B. per Mär 
firenger Winter hinzugeſellen, wie man ihn in bedeutend ſind alſo die Schwierigkeiten nicht, die lizei glückte geſtern am Spät⸗Abend auf den e en „ed ele Fenster-. 417 ½, per Juni 425, per September 430 
Rußland ſchon ſeit vielen Jahren nicht zu ver⸗ ſih dem Regierungspräſidenten entgegenſtellen . r 5 ſehr 2 — 2255 e 50 „Didier ie 23,00 Käufer. 5 1 
zeichnen hatte. Namentlich in dem ſchwer be⸗ ſchon in den 88 126, bei genauexer Belrach⸗ . — Eiuhundert⸗Martſ heine 1 . — Sede % MM Peodütte * 11 0 Bummi 8 

erilan. 6% Geldrente 80,90 Ultimo - Courſe: 


tung auch der Folgen, köunten ſich dieſelben leicht Gütern 
häufen. m bord enge wurde Lehrer- Logis in einem bieſigen Gaſthof geſtohlen. Der Beier Patueen 17988 Pieeents,dan, 
mangel angekündigt, wenn der Entwurf Geſetz Thäter wurde ermittelt, verfolgt und geſtern Au. L e 202.69 aua 


würde, wer ſteht dafür, daß nicht auch Mangel Abend, wie angegeben, verhaftet. Im Beſitz des hi 


troffenen Wolgagebiet und im Innern hält ſich 
die grimmige Kälte andauernd auf der Höhe von 
36 38 Grad unter Rull. Hier in Petersburg, 
Dank der Nähe des Meeres, ſowie anderer gün⸗ 


Telegraphiſche Depeſchen. 


184,60 

Ne e See e Mean Breslau, 10. Februar. Zwiſchen ruſſiſch 
Ergriffenen, welcher an verſchiedenen Stellen weieiigatt 1110) 4% 40% 88 Supfabtfasrit 186 a . ieh 
7, 1110) 4% " 100,00 tte 1234.60 


igen klimatiſchen Bedingungen, iſt die Kälte an Regierungspräſidenten eintreten könnte, was a j \ Gendarmen uud ei N 
nit fo, groß, En im Innern des Reiches, über- allerdings noch nicht dageweſen iſt. B. theils als Studioſus der Medizin, theils als Rei⸗ DL (10) c. de Lees 14450 Bauern aus RofffhrBolen. w. i ger Pe 
ſteigt jedoch diesmal das gewöhnliche Maß des 8 ſender einer Schweizer Uhrenfabrik, auch als ein F. ge . Veen ene en 0. 127,50 „ sc „ elche he m icher⸗ 
gewöhnlichen Winters, Wahrend aber im übri⸗ Kaufmann aus Oranienburg Schwindeleien in en e le n. 14, Derr Sd 40 weile die ſchleſiſch⸗ruſſiſche Grenze in Nähe des 

ne Taken fi in Nordbentfehfan, die Stettiner Nachrichten. größerem 1 begangen: hat, wurden noch aut ee. 2 See en, ir Städtchens Landsberg paſſiren wollten, hat geſtern 
öffentliche Wohlthäͤtigkeit zur Winterszeit ſich in Stettin, 10. Februar. Konkursver⸗ er pi aan te San . u. Dolberg u Fer RR Abend ein blutiger Kampf stattgefunden. Drei 
Ein Acne 8 ert, ch ves hie ER [ah Sep. 1 70 11 575 92 8 0 der über 200 DM. und eine neue goldene Uhr, die er „nn een ee enen e 4 Auswanderer wurden dabei erſchoſſen und etwa 

inrichtun ußert, geſchieht d r zu Lande Schuhwaarenhandlung in Firma Herm. Cosmar geſtern hier für 150 M. gekauft hat. Yer-roducg kuk s Franzaſen 185,76, zehn verwundet, die übrigen gefangen genommen. 


Nachfolger hierſelbſt (Inhaber: Frl. Helene und 


Martha Kindermann) und über das Vermögen „ ß Prag, 10. Februar. 400 beſchäftigungsloſe 


Arbeiter verlangten geſtern vor dem Rathhauſe 


in einer fehr eigenthümlichen und primitiven 


Form, indem auf den öffentlichen Plätzen und Tendenz ſchwach. 


S — 75 Feld ie ee s 1 Be 5 1477 5 5 75 Err Bremen, 9 Februar (Börſen Schluß ſtül j A 

traßen der große Feuerheerde tagsüber Fällen iſt der Kaufmann H. Fritze zum Verwal⸗ Kunit und Literatur. 42 ; ee ſtürmiſch Arbeit und Brod. Eine vom Bürger⸗ 
— 8 Aae 5 werben, „nun gedde, Ku x are und die Anmeldefrist auff  GefcictenndGengraphie der bentſchen Noi Raffmiztes Bett ler meiſter empfangene Deputation erklärte, daß in 
on Holzſcheiten ver 3 en 1. April feſtgeſett; Eiſenbahnen. Bearbeitet nach Original⸗Quellen, Faßzollfret. Schwach. Loko 6,60 B. Bau m⸗ Prag und in den Vororten 12,000 Arbeiter bror⸗ 


biz it noch immer in Rußland das billige und 
darum auch beliebte Brennmaterial, es kommt aber 
dennoch dem Lande ſehr theuer zu ſtehen, denn 
es iſt das Ergebniß der Waldverwüſtung, wie 
fie im ganzen Lande zum Schaden der Laudwirtg⸗ 
ſchaft betrieben wird. Dieſe fodernden Flammen 
umſtehen nun den Tag über Hunderte von Men⸗ 
ſchen, welche ſich hier Wärme holen, meiſt ſind 
es die von der Kälte am meiſten leidenden 
Droſchkenkutſcher, Dienſtboten, Arbeiter und ſon⸗ 
ſtige Eckenſteher, aber auch Leute vom gebil⸗ 
deten Stande verſchmähen es nicht, im Vor⸗ 
beigehen die wohlthuende Wärme über ſich er⸗ 
gehen laſſen. Daß es bei derartigen Heizanlagen 
unter freiem 94 nicht ohne Unglücksfälle 
und Verkehrsſtörungen abgehen kaun, iſt ſelbſt⸗ 
verſtändlich, der Himmel ſcheint indeſſen ein Ein⸗ 
ſehen zu haben und die Zahl der hierbei vor⸗ 
kommenden Verunglückungen darf als verhältniß⸗ 
mäßig ſehr gering bezeichnet werden. In den 
nothleidenden Landestheilen müſſen inzwiſchen die 
öffentlichen Arbeiten, mit welchen man die hun⸗ 
gernde Bevölkerung den Winter über durchzu 
helfen glaubte, in einem bei weitem größeren 
Umfange eingeſtellt werden, als dies urſprünglich 


wolle gedrückt. los ſeien. Der Bürgermeiſter verſprach, ſofort 
1 . Fre 107 > —5 a 8 x — ar kt. öffentliche Arbeiten in größerem Maßſtabe be⸗ 
Beni 830 6.62 8. Morgen ver Früh ginnen zu laſſen, worauf die Polizei die Demon⸗ 
jahr 10,35 G., 10,38 B, ver Herbſt 8,57 G, ſtranten zerſtreute. N 

8,60 91 wage c 035 G. 9 B., 8 Krakau, 10. Februar. Der vom Lemberger 
per Juli⸗Auguſt 6, Fa) x fer per] Sozialiſtentage zurückkehrende Student Iguaz 
Frühjahr 6,54 G., 6,57 B., per Herbſt — G., Daezynſi wurde auf dem hieſigen Bahnhof 


Peſt, 9: Februar, Vormittags 11 Ubr] verba tet. f 
Produktenmarkt. Weizeu lele ſchwach Luzern, 10. Februar. In der Nähe von 
ver Frühjahr 1892 10,55 G., 1057 B. Andermatt verſchüttete eine Lawine fünf Männer 
der Herbſt 934 G. 9,36 B. Daſer per und 20 Schafe In Davos mußte der Bahn⸗ 


Frühjahr 6,12 G., 6, 12 i f 
Naas Bun 8,54 G, 550 B. Kop trap ber deitehr unterbrechen werben, da bet Schnee wohl 
einen Meter hoch liegt. 


a ) N 1 Auguſt⸗September 13,30 G., 13,40 B. — 
ee nusokeliiien 170 1442 zur ur enthält das Werk die Monographie jeder einzelnen, Wetter: Bewölkt. i Brüſſel, 10. Februar. Prioatnachrichten 
möglich ſei, dieſelben zu Pari zu verkaufen Wie in Deutſchland beſtandenen oder noch beftehenden Auſterdam, 9 Februar Java⸗-Kaffeeſ vom Kongo berichten von einer Empörung der 
Weit die zahlreich von Eiſentraut als einzigem Eiſenbahn ſammt allen Fuſionen; es find deren good ordinary 55,00. Negerarbeiter bei den Eiſenbahubauten. Vi 
, . .  Racmittane. gran: en Mr 
Umlauf geſetzten Wechſel nicht gefälſcht ſind Geographie und alle mit ihr verwobenen Einzel⸗ Bancazian 53,62. n 
dürfte ſich allmälig bei deren aufsfen heraus. wiſſenſchaften undenkbar iſt, fo find auch in bam, 9. Februar, Nachmittags. Die klerikale Preſſe ſetzt ihre heftigen An⸗ 
e e [5 Monnemeree in Di ne he 
ame Ueberraſchungen zu erwarten. Es iſt ir aber N on en rr der dum⸗Frage fort. Das biſch „Amt 
politit und namentlich die Finanzgeſchichte des en, 9. Februar. Getreide ⸗dordre“ droht mit dem Sturze des Miniſteriums 


übrigens nicht der erſte Bankkrach, den Pyritz zu den x 8 
\ tſchen Eiſendahnweſens, theils in dem allge- markt. Weizen träge. Roggen ſchwach. f 
verzeihen lat. Wenge der flebgiper Sabre meinen, theils in dem beſonderen Theile ſo bor⸗ Hose nicriger. Gerſte ruhig 3 "Fund als bie „Kammerhöflinge“ das Königs Re- 


— Zum Bankkrach in r itz ſchreibt h \ 

die „Starg. Ztg.“: Wie EA; A a der 1 5055 und Prüfungebuch für die deutſchen 
Konkurs der Dhaſen Bank eingeleitet worden. Eiſeubababeamten, als Handbuch für Börſen⸗Juter⸗ 
Der flüchtige Direktor Eiſentraut hat nicht allein Me Kapitaliſten und Eiſenbahn⸗Unkernehmer, 
don der pommerſchen Hypothekenbank, ſondern er rege zum Stubium für Jedermann 
noch von zwei anderen Hypothekendanken, worunter Vor J 3 don Mayer, Eiſenbahn Stations 
die Preußiſche, Hypothekeupfandbriefe zum Verkauf nie „Al. a D. Berlin 18891891. 
in Kommiſſion erhalten, die er, ſoweit fie nicht Wilbe m Baenſch, Verlagshandlung 86 Bogen 
von ihm veräußert worden, bei der „Deutſchen Nebſt einem Hefte Tafeln (Tabellen). 
Genoſſenſchaflspant Pariſius“ iu Berlin lombar- |, Das Werk iſt eine Eiſenbayngeſchichte erſten 
dirt hat. Bezüglich der Aktien der Stargard⸗ Ranges, la eine jo vollſtändige, auf den Urſprung 
Küſtriner Eiſenbahn gebrauchte Eiſentraut, um zurückgehende und in alle integrirenden Theile der 
ſich in den Beſitz zu ſetzen, außer dem geſiern beſchriebenen Bahnen eingreifende, wie ſie in der 
erwähnten Vorwand noch den Schwindel, daß er verliegenden Form kein Vorbild hat. Nebſt der 
von Berlin aus an ihm bekannte Beſitzer hie⸗ eee eee 
fi en Pr * AR : ; 1 
ſiger Gegend kelegraphirte, fie möchten ih n die deutſchen Staates, nach Ländergrenzen gruppirt, 


vorausgeſehen war. 


* 2 
5 Türkei. a verkrachte dort der in eine Kommandit⸗ 
. Aus Ronſtantinopel trifft die Nach⸗ egelſcaft umgewandelte, von dem von hier Alb alle im Titel des Buches aufge⸗ ar 9. Februar, Nachmittags 2 ferendum bewilligen würden, ſofort das allgemeine 
"richt ein, daß der dortige Konſeil der Schulden⸗ nach Pyritz verzogenen ehemaligen Maler⸗ zählten Eiſenbahn⸗Intereſſenten das von Jedem — uten. Petroleummarkt Wahlrecht und die Nationalbewaffnung zu fordern. 
verwaltung auf die gegen denſelben und ſeine meister Breuer gegründete Vorſchußverein Gewünſchte darin finden. Dadurch bietet das (Schlußbericht. Maſſtuirtes. Tove, weiß lole Mons, 10. Februar. Der Bezirlskongreß 
Mitglieder angeſtellte Klage ſich endlich bereit und fügte einer Menge kleineren Leuten, Bauern Werk einen vorwiegend praktiſchen alle für 150. bez, u. B. per Februar 15,75 B., per im Mittelbecken beſchloß auf dem Nationaltongves 
erklärt hat, den türkiſchen Looſen die Betheili⸗ und Handwerkern, empfindliche Verluſte zu. Jerermann eniſprechend der dom Verfaſſen auf — — B, per September⸗Dezemder 15.50 n 25. ebruae den algemeinen Ausſtand fü 
giung zuzuſvenden, auf welche fie Anſpruch machen Breuer wurde zu mehrjährigen Gefängniß das Quellenſtudium verwendeten ungeheuren Mühe. B. Ruhig. a ns enn end für 
bdaurften. Bekanniſich war es zwiſchen dem Kon⸗ verurtheilt. Auch der bekannte Bankier Jung In den das Ergänzungaheft füllenden Tafeln iſt Paris, 9. Februar, Nachmittage Rod -|den Fall zu fordern, daß die Reviſton nicht vor 
fſeil und dem bisherigen deutschen Vertreter Dr. klaus in Stettin, den man kürzlich aus noch im Beſonderen die finanzielle Bedeutung zu cer (Schtusberiche, behauptet, ah lots dem 1. Mai votirt wird. 
n ge, Jum tete pelom- [Aula Aue te, it geborener Pyrizer Jeder einzelnen Bahn »fet ben Begiane mit) SE en per Yebrums 400, ber Parte, 10. Febrner. Der Bat verleh 
men, da der Letztere 1 r die vollen Rechte der und abſolvirte feine erſten praktiſchen Studien emen | 3 beer Mürz 4037 7½ per Nich, Ount 41,75, per Mais dem Arbeiter Chazet, welcher den Spion Cooper 
Looſe Arge ag ber, Ae 8 71 7 in Pyritz. Erſt als ihm dert der — — . se August oh, a stand ST am denunzirt hatte, den St. Annen; a RN Looper 
eine ichen f en Looſe⸗ Boden zu hei i ich. f i ö a az > TORTE IE TION. sid 
. af, tn Sn er ale je 1 Nenihels rt 5 795 Siet ſoluten Erträgniſſe beurtheilt werden und die * ei Jebruar, Nachmittags. ( Schluß London, 10: Jebruar, Nachts. Unterhaus, 
chreiten. Die Schritte des genannten Vertreters vom 1. Februar 1891. Vorſitzender Herr Dr. biligfte Aemiſtration den maßgebenden Per Keurſe) Jet. dos bom 8. Bei der Berathung der au die Königin zu rich“ 
ſeopwie feine diesbezüglichen Rachſchläge find durch Bauer. Nach Verleſung des Protokols der 3 als die richtigſte, wie der billiaſte nie Mee 96 85 4096,75 enden Adreſſe beantragte Sowther (konſervatid) 
die oben erwähnte Wereitiwilligteit des Konſells, letzten Sitzung bemerkt Derr Kommiſſar St ür iſen as als der berufenſte each ae de 8%, ente, „ass 12.02. 5.82½ 95,65 ein Amendement zu Gunſten der Aufhebung d 
die Rechte der Looſe anzuerkennen, vollauf gerecht⸗[mer, daß bei dem letzten hohen Schneefalle viel⸗ ſchaft iſt die Keuntuiß vou der Summe an 5 765 %% Anleihe b un 105,12¼ 105,05 1 f u der Aufhebung der 
fertigt worden. u, F GM \ fach in der Nähe Stettins der Vogelfang ausge⸗ chaft und ſchwerer Arbeit, die in dem Eiſen⸗ Sale e 5% Nele 90.80 90.75 Handelsverträge, welche England verhinderten, 
* — — übt ſei, daß es jedoch gelungen iſt, die Fänger re ar und von ie 2 Maſe 5 9 5 er e er 961]; 963), bevorzugte Handelsbeziehungen zu den Kolonien 
5 een Aer Wet f cht — übe Lane 7 dmg en. n e F ( ea Daibeltoniäin, 
Der Repierungspräfdent: und die ac; mepreren Seiten ift Kürzlich an gte bit, id roch bat ſih im Laufe der Dezennien 4) Malen de 1889... . ...| 98,48, |" 9830 eee een ee 
Br Volksſchul Bemerkung gefallen, daß die Kanarien zucht im hierin ſchon ſehr viel gebeſſert, das Eiſenbabn⸗ |?» on) Enpstero... „in... 480,697] 480,00 |flärte, die Regierung könne ſich nicht verpflichten, 
re - fu k. Rückgange begriffen ſei, d. h. der Geſan der weſen iſt bereits viel populärer geworden als es a dene, BEREIT 15.05% jene Verträge anfzubeben, ſie würde übrigens 
8 Stettin, 8. Februar. Vögel, nicht die Zucht an ſich. Herr Rö bl war. Möge das ungeachtet feines wiſfenſchaft. Toru 8 400% Are keine Verträge abschließen, welche die Kolonten 
5 Eine höchſt bedeutungsvolle Stellung wird kaun ſich dieſer Ansicht nicht verſchlſeßen und leben Gezalles ſehr volksthümlich geſchrzedene 6 pe. Tee Siedle, 418,70 | 420.00 berührten, ohne Letztere b 
der Regierungspräfident demnächſt in Boltsſchul⸗ wirft die Frage auf: „Was haben wir zur He⸗ Werk A. v. Mayers einen weiteren Fortſchritt Franzoſen en, ene 635,00. |) ’ tztere vorher zu befragen. 
| ſachen einnehmen. Wenn er den Anforderungen, bung des Kanariengeſanges zu thun?“ Zunächſt eu dieſem Weze bewirken, und möge der Ver- onbarden ..)...uuscneeenn, 218.75. 220,00 Das Amendement wurde ſchließlich ohne beſon⸗ 
der na Beech hu c all, ben ündet Redner den Niedergang des Geſanges faſſer periodiſch Ergänzungshefte folgen laſſen, . üriorlläten........ | 811,00 | 311.00 dere Abſtimmung abgelehnt und die Adreßdebatte 
1 echt werden will, jo beſchäftige er ſich balb mit der jetzt beliebten Maſſenzucht, bei welcher 5 — das Herausgegebene von der Zeit überholt auge en BEIDEN. 5 75 51900 vertagt. 8 ie 
BE (ir eingehend mit den Leiden und Freuden der die Jungen nicht die nöthige Ausbildung genie⸗ [6] „ d’eseompte.. 1.4570... 921,00 1920/00 Madrid, 9. Februar. Die Maurer von 
ugelegenheilen der Schule. Ein Blick in den ßen können, und felt als Abhülfemittel die Wir haben unfere geehrten Leſer wiederholt an once. 6 4 1920.00. 121000 [Madrid haben an die Königin⸗Regentin ein 
erſten Abſchnitt (8 1— 26) des Volksſchulgeſetz' Einzelzucht vor, das heißt die Zucht eines Hah⸗ guf den im Verlage der kaiſerlichen Staat n mehlier un. 14700 14800 Geſuch um Begnadigung der wegen der Um 
eentwurfes lehrt dies. 5 Ines mit einer Henne, wie fie z. B. von dem druckerei in Wien erſchienenen General-Güter- | r iongt-Lelsi en 683 00 633,00 in eres verurtheilten Per : Ihen 
Im 8 tritt der Regierungs- verſtorbenen Herrn Fiebelkorn getrieben wurde. Tarif der kaiſerl. k öſterreichiſchen Staats⸗ Panamaranalikin 1 e —— 2 ſonen gerichtet. Eine 
pPräſident fein ſchwieriges neues Amt an, gleich⸗Ein weiteres Mittel zur Geſangshebung ſei Blut⸗ bahnen aufmerkſam gemacht. ir bemerken Nis Enke 5 o Obligationen 20,00 20,0 Abordnung der Maurer, welche den Minijter. 
ſam als Erſatz der künftighin wegfallenden Ab⸗ ES fowie das Einſetzen der Vögel in nachträglich, daß der uns intereſſirende Theil 82 ae 1750 < WB 12509 — 9 präſidenten Canovas um Befürwortung des Ber 
bdſbeilung für Kirchen und Schulweſen. Den Geſangskaſten. Herr Komm. Stürmer glaubt, daß Bd. II Heft 1, Reglements und Tarife für die Gn Pen sul 1287 —.— guadigungsgeſuches bitten wollte, wurde von dem. 
Lehrplan, die innere Einrichtung der Voltsſchule, die Maſſenzucht vorausſichtlich nachlaſſen werde direkten Verbandverkehre mit dem deutſchen Reiche Crodit Lyons. 800, 797,00 ſelben nicht e a 8 
insbeſondere die Vertheilung der Stunden auf und bofft von der Einzelzucht gleichfalls enthaltend, 4 Gulden koſtet. [7]. Ges pour le Fr. et IRürang —— 1548,00 empfangen. 
die einzelnen Unterrichtsgegenſtände hat nach An⸗ beſſeren Erfolg. Zur Zeit ſei Blutauf⸗ Transatlantiq ue. 4.542,00 | 541,00 Nach einer Meldung aus Barcelona zer⸗ 
N —.— > — oder Fleet 155 n Sek 17 guten Stämmen das — . . > ii. 1571 828 “a 400.00 ſtreute die Polizei daſelbſt eine Schaar von 
1 egierungspräſident zu beſtimmen, „unter Be⸗ Beſte. err türmer regt gleictzeiti „ 1 ille de Paris de 1871... „ ‚ Un das Weichbi 
| krückſichtigung der örtlichen Verhäftniffe". Schon den Ankauf guter Vögel feitene des Veteins Börſen⸗ Berichte. f 5 . Se 868.00 | 38.00. |), wer, wa 8 — . 
im 8 12 taucht das Wort „Regterungspräſident“ an. Herr Qeidrich iſt gleichfalls der Anſicht, Stettin, 10. Februar. Wetter: Bewölkt. % Cone. Augl. che 95105 96000 zogen, u n on Läden zur 
wieder auf, um eine neue Pflicht zu den alten daß die Maſſenzucht der Hebung des Ka⸗ Temperatur + 0° Reaumur, Nachts — 3° Re. ace auf deutsche Plate s M. — 105 122%, Schließung derſelben als Zeichen der Trauer zu 
hinzuzufügen, doch Verzeihung, eine Pflicht immer⸗ nariengeſanges nicht förderlich ſei, betont jedoch umu Barometer 773 Millimeter. Wind: . auf —.— e 25,17 5 — veranlaſſen. Mehrere Theilnehmer an der Kund- 
Din, aber eine leichte, nämlich — Genehmigungen bei einer größeren Zucht die Mühen der Bauer SSW. 1 Wach. Amſterdam k. 200,12 206.18 k gebung wurden verhaftet. — Die ausſtändigen 
zu erteilen. $ 15 giebt dem Regierungs- hecke. Selbſt bei guten Stämmen ſchlägt nur Weizen wenig verändert, per 1000 Kile „ Wien ... 210.75 | 210,75 Arbeiter von Barcelona werden am D 
Prlaſidenten Gelegenheit, bei Zuſtimmung der Ge⸗ ein geringer Theil der jungen Vögel gut ein, der amm lolo 210219 bez., per April⸗Mai 211 . Madrid . 489,50 ’ ie Arbeit wieder aufnehmen onnerjtag 
meinden die Errichtung einer beſondern Volks- größte Theil bleibt hinter den Eltern zurück, Noth⸗ B. u. G. per Mai⸗Juni 212,50 G,, per Juni⸗ Comptois G Eascnple neus 500,00. 502.00 die Arbe 10 N 
ſchule da anzuordnen, „wo die Zahl der Schul⸗ wendig iſt es auch, wie Herr Komm. Stürmer Juli 215 bez. Naß nene ee 7500 fc Marie, 10 Februar. Nach einer Mel⸗ 
dung aus Barcelona wurden in vergangener 
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= geiettioft in einer Schule anderer Konfeſſion 


gionslebrer herbekommen? (Mennoniten ſind 
bekanntlich eine ſtaatlich anerkannte Religions 
nicht einer vom Staate anerkannten Religions- 
gebſellſchaft angehören, von dem Religionsunterrichte 
freit werden können. Nach 8 18 hat der Re 
gierungspräſident wieder „Gene 

Anfacherer Art. - Defto ſchwlerlger, weitgehender daher für nöthig, 
und ſonderbarer ſind die Rechte deſſelben nach merzen, welche 
8 20, welcher beſtimmt, daß „die allgemeinen! 


auführt, nicht fämmtliche Hähne in die Hecke zu geben, Roggen vordere Termine matter, hintere Havre, 9. Februar. Vorm. 10 Uhr 30 Min. 
ſondern einzelne Vorſchläger zurücckzubehatten, feſter, per 00 Kilogramm lolo 190 —205 bez., (Telegramm der Hamburger Firma Peimann, 
weil ſonſt die Jungen nicht genügend lernen, der April-Mai 209 bez, per Mai⸗Juni 207 G., Ziegler u. Komp.) . good average 
zumal die Heckhähne zu fingen aufhören. Hert pee Juni⸗Juli 207,00 bez., per Juli⸗Auguſt Santos per März 37,50, per Mai 85,25, per 
Bindem ann ſtellt die Frage, ob junge Vögel 196 ©. - | September 81,00. — Behauptet. 

aus einem ſchlechten Stamme durch gute Vor. Gerſte per 1000 Kilogramm loo 150 London, 9, Februgc. un der Küſte 3 
ſchläger zu guten Sängern gemacht werden kön⸗ bis 178 bez., Märker - dez. Wetzerladungen angeboten. — Wetter: Bewölkt. 
nen. Die 10 wird von allen Züchtern ver⸗ afer per 1000 Kilogramm foto 147 bis London, 9. Februar. 96°) Javazucker 
neint, weil schlechtes Blut ſich immer wieder be⸗ 158 — * een 15 16,12, ruhig. —. NI enrobzucker 

ohne Handel. 


merkbar macht. Herr Götſch bemerkt, daß di leto 14,50, ruhig. — Centrifugal Cuba —,—. 

Touren bei einem Vogel I nicht BA Rüböl matter, re 100 Kilogramm loko 9 2 D ehili-Rupf er 
eiten flüſſiges —,—, per 43,62, per 3 Monat 44,12 

er 


migungspflichten“ ſondern nur die 15 der Vögel, und hält es obne Faß, bei Kleinig 


inder einer vom Staat anerkannten Religions⸗ 
Nacht durch das Explodiren einer Petarde eine 


Perſon getödtet und drei Perſonen verwundet. 
Der Urheber des Attentats iſt nicht belannt. In 
der Stadt herrſcht trotz der anarchiſtiſchen Agi⸗ 
tation Ruhe. 

Die vier in eres zum Tode verurtheilten 
Anarchiſten haben ein Geſtänduiß abgelegt. Zahl⸗ 
reiche Familien verlaſſen Xeres. 

Odeſſa, 10. Februar. In der hieſigen 
Stadt greift die Typhus⸗Epidemie in bedenklicher 
Weiſe um ſich. In den Spitälern ſind bereits 
700 Typhuskranke aufgenommen worden. In 
Charkow dagegen iſt] die Epidemie in der Ab⸗ 


ber 30 beträgt“. Wo wird er, der Herr Re⸗ 
gierungspräſident, nur den mennonitiſchen Re⸗ 


geſellſchaft.) § 17 beſtimmt, daß Kinder, welche 


der Schule durch den Regierungspräſidenten be⸗ 


olche Thiere fofort auszu- Februar 56,00 B., per April⸗Mai 55,50 B., p „ 9. Februar. Getreidemarkt. 
echte Touren bringen. September⸗Oktober 55,75 B. Eugliſcher Weizen % Sh., fremder 1 Sh. niedri⸗ 
Herr Dr. Bauer bemerkt dagegen, daß Spiritus behauptet, per 100 Liter a 100 ger. — Wetter: Regen 


Anorbnungen für die Handhabung der Schulzucht die Organe an ſich dei allen Kanarien Prozent Leto Joer 44,2 G., 50er T 255 per Liverpeol, 9, Februar. Getreide ⸗ 


von dem Regierungspräfidenten getroffen werden“, gleich ſeien, daß dagegen der gute Ge- per April⸗Mal loko 70er 45,00 G. per uli markt. Weizen unverändert . 
dem Herrn wird alfa ſogar Gelegen eit Wehe I 5 Vögel ſich 25 zum Theil auf Auzuſt 70er 46,00 nom., per Auguſt⸗September los, Mais "|, a niedriger. Nett eee nahme begriffen. 
einmal feine Auſichten, die er als Vater ſeinen die Nachkommen vererbt. Redner glaubt, daß die foto TOer 46,00 nom. Glasgow, 9. Februar, Nachm. Rohr Waſhington, 9. Feb 
Kiadern gegenüber in Betreff von Zucht heat, ‚richtige Auswahl der Nachkommenſchaft hierbei, Petroleum ohne Handel. elſen. (Schlußbericht.) Mixed uumbres fmmiſſion des S „9. Februar. Die Finanz: 
Lauch andern Personen mitzutheilen. Weit nach- wie bei jeder Rayiegucht, die Dauptjache fe. Angemeldet: Nichts warrants 43 Sh. emmiſſien des Senats hat den von Steward 
1 | Newpork, 9. Februar, Vorm. Petro“ eingebrachten Geſetzentwurf betreffend die freie 


Silberprägunz abgelehnt. 


ger mit den menſchlichen Fähigkeiten des Res Herr Röhl verlieſt darauf einen Aufruf zur Er⸗ —— 
angspräfiventen iſt der $ 21, nach dem der richtung eines Denkmals für die verftorbenen leum. (Aufangskourſe.) Pipe line certift, 


am 
dum 1. Wir Küche und m ſof. ber 


1 Stube, Kammer und Küche im Vorderhauſe zu 


vermiethen Artillerieſtraße 6. 
DIL ſter bewährteſter Konſtruktion offerixe zu billigſten 
ilhelmſtraße 20 Preisen und ertheile gründlichen und ſachgemäße 
eine Kellerwohnung zum 1. März zu vermiethen. Näh Unterricht gratis. 
daſelbſt Vorderhaus 1 Tr. Faden mi Beſtes Erwerbsmittel 
K d Küche mit Waſſerleitung 
m; | 16 % J v. Obertotet 83, Babnh. gegenüber für glleinftebende Damen 
we Eine kleine Wohnung iſt zu vermiethen ae 8 Zablungsbedingungen, leichte Abz 8 


die, Wallſtraße 9. 
große Laf Laſtadie, Wa 7. 7 Arnold Blaesing, Stettin, 


Strickmaſchinen 
Offene Stellen. 
Männliche. 

Jeder ur 1 5 7 g Fordern Sie Stellen 
Suche für mein Papfergeſchäft einen 
Lehrling. 

R. Grassmann, Kirchplatz 4. 


In meiner Sehriftgießerei iſt eine 
Stelle für 


einen Lehrling 


Beiefmartent ca. 170 Sorten 


1 7 
Türnerſtr. 18, kl. Wohnung fü bel ar 20 
"Stube, Kammer, Küche 2 em 
Fplillſtr. 10 10 Näh bei Fischer, 2 
Seitenfl., 2 Stub., 2 © 1000 H. 100 929999 50 über ⸗ 
Nürnberg. kant 
1 Mürz g. ſpäter zu vermietben König⸗Alberiſt bertſtr. 9. Zeehmeyer, 
R. Grassmann. Artilerieftr. 2 eine ger. tab: Binterwohnang sofort III h. ‚Sieinberg’sSchlef Schulfeder 
R. senneemann, Prutzſtr. Nr. 11. Wohnung, 2 Stuben, s küche und alles Zubehör, ſowie 
Für den Transport und b das Bufammendauen m e e Vorräthig i ied. beſſeren Papierhaudlung. IN direkt d 
r. e, Kammer, Küche 
. Steinberg, Breslau. 
bau bezw. im Schiffsbau tüchtig ift, zu baldigem 15 
Antritt geſucht. Weberfü des Dampfers ab Küche mit Waſſerl. z. 1. März miethsfr. Näp. v. 
ſh 1 Werderwohn. v. Sim be, unt 452 Kl. ißt Er Bau- Und Kunatschlossare! 
Ar mi ® Geldschränke® 


Corey, monatl. zu vermiethen. = 
Curnerſtr. 3 39, tree 3. 1. März zu verm. ſeeiſche 2.50 > 7 beſſere 
nne Wohnung von. Stube, Kammer und Küche zum a kuropjiſche 2 ei Tausch | 
1 März zu ve rmiethen. 
Ich ſuche für meine Brod⸗ u Kuchenbäckere oder z. 1 März | FFT. . 611, Gr. 1 00. 
S [ Scharuhorſtſtr. 20) zum 1. 4. eine ſchöne Vorder⸗ 

einen Lehrüng. Sohn ordentlicher Eltern. buran die beſte S chu 1 feder. 

eines kleinen Flu ſchraubendampfers für Oſtafrika 

wird je ein Vorarbeiter, der im Schiffs maſchinen⸗ lei a: März zul vermiethen. 

55 9 ift eine A Bohnung d. 2 Stub, Stub, Kab. . u. A. nel, Stettin 
3 erfolgt Ende Apel Heflectanten ‚haben fi Gr. Domstrasse 28. 
r ein Jahr vertragsmäßig zu verpflichten. Wollweberftr. 58 3.1. a. r. 2.3.0. Pr. 10 


f au a. Elbe. Gebr. Sachsenberg. 
Tüchtiger Schneidergeſelle 8 eh, 9.9 4 — ey f = — 5 Ipod Ken 
hilippftr. r. den. * na N 
jen findet da es “Cassetten 


1 Schneidergefelle auf Hoſen ſen findet dauernde 857 
ſchäftigung bei Ein ner, Schulzenſtr. 26, Hof II 


1 ordentlichen 2 verlangt 
AIullus Lewin, Reiſſchlägerſtr. 
Ceinen tüchtigen 


Schrift⸗Lithographen 


(Jeder und Gravüre) ſucht 


A. Hochstetter, 
Hof⸗Lithograph. 


„ Agentengeſuch 


für Stadt und, 3 von einem 


erſten Wein⸗ und 
2 Spirituoſenhauſe = 


en — gegen gute Proviſion. Meldungen unter C. 1 


an diel Bremer Annoneen-Expr ‚dition, 
Holm, Bremen. 


Gärtner, u underh. Scweinefütterer un? , Jandmdd 
für Güter ſucht Trau Steindorff, * 5 Er 

1 3 — Niger Bügler auf Hoſen wird vers 
langt Gr. Wollweberſt⸗ c. 6, — b. 8 Tr. l. 


. — 
Weibli: ehe. 


eg — —W—— 
Hoſennähterin, außer d em 
und dauernder Beſchäftigur g nie zu u 
— ——— Bellevueſtr. 33, Hof p. 
Hoſennähterinnen auß er dem Hauſe verlangt 
. Tu 9 BI: 19 Bollwerk 4, 4 Tr 
Näh a. Hoſen a. d. 9, verl, Noſengarten 59, II. 
Handnähterinnen ind Maſchinennähterinnen werden 
ſofort verlangt Albrechtſtr. 6, 4 Tr. 
Nähterinnen auf Bort⸗ und Stepp⸗Weſten verlangt 
Zedler, Ktloſterſtraße 4, 4 Tr. 
Geübte Nähten auen n auf gute S. B.⸗Weſten verlangt 
B. Popp, Wilhelmſtr. 16, 4 Tr. 
Tüchtige Hoff nnähterin außer dem Haufe b. bödftem 
Stücklohn verlau gt Rosengarten 41—44, Il l. 


8 im Hauſe und Nähterin außer dem 


Kellerei, große, hübsche Räume, als Werkſtatt oder 
Handelskeller zu bermiethen Stoltingſtraße 92. 
Ber Pelzerſtr 10 ein Keller als Lagerraum 3 v. 


Helle Part- Raume r e menner. 


Miettzsgeſuctze. 


— — nn 

Ein Laden oder Büreau in der Falkenwalderſtraße 
bis zum Biswardplage zu miethen geſucht. Offerten 
mer G. 24 in der Expedition dieſes Blattes 
erbeten. 


Geſucht eine größere 1. Etage im Ceutrum 
der Stadt, paſſend zu N Adr 
mit Preisa. u. Ch. L. J. 7 i. d. Exp. d. Bl. 


Handnähterin 

Hauſe Louiſenſtr. 12, h. 3½ Tr. r. 
Hand⸗ und Maſchinennähterin auf Jackets e 
Aſchgeberſtr. 6, 3 T 


Sauber ah eitenbe Nähterinnen auf Weſten e 
Roſengarten 49, 3 Tr. l. 


Dr rr — 

Mönchenbrückſi raße 6, 3 Treppen, Copirpressen 
gerämigem (Schleflabinet zum 1. März 8 I rla ge 
oder ſpäter oder ſpäter zu vermiethen. reisen N ) 9 

(M. Ehrenberg). 

Aſtelle bei Lubahn, Friedrichſtr. 9, Hof I 

1. Mann f. Schla 5 b. 0,90, 
n Schlafſtelle E ofort zu beziehen ptühe l. gelbe Talgrodr fee 10 805 943,5 5. 1,60% 
Eine mic bl. Stube mit fep. Ciug. ſof. ’ 
Dame 255 Herrn zu verm. Wendt, Fuhr 102. 2 T. — 1 555 
in Junger Meuſch finder freundliche Schlafſtelle 
Bellevueſtr. 13, K. 152 
Bugenhagenſtr. 3, 2. H. 2 Tr. 
e ee ee eee K 
—— mit den einfachſten wie feinſten Ein⸗ 
ſätzen fertigt nach Maaß, tadellos 
Ferner empfehle mein ſtets reich: 
haltiges Lager der neueſten Formen in 
Kragen 
und Manſchetten. 
1” Mönchenſtr. 19. 
a Pfund 120 Pfg., 
frische ii 


iſt ein anſtändig möblirtes Zimmer mit) Stag arder 
Ener ordentlicher junger Mann 1 5 freundli vor 2 NER arkt 89, er 
I Dann f. J. Mann f. Schlafſtelle Roſengarten 8, ©; : 5 25 
Wilhelmſtr. 10, vorne i. Keller. beſte ausgetr. Ha a Peg b 925 310 A 
II f. Schlafſt. Gr. Wollweberſtr. 48, 2 Tr. 1 8 
2 ordentliche junge Lente finden 8 Sa Sberh ems en 
= _ Lohpatg etc. 
ſitzend, zu den billigſten Preiſen. 
Cra vatten, 
© Drucker. 
Feinste Tafelbutter, 
si n 7 ee > 
| erkältrenun fette Kochbutter, 


. Sofennähten innen in u. außer dem Haufe an Ko 
tſcheſtr. 51, v. 3 Tr. l., beim Turnpl. N Pfund 90 100 Pfg. * 
Eine — jinennähterin auf Kinder⸗Garderobe wird empfiehlt 


verlangt — A achteſttr. 2, 1 Tr. r. 


lehrer r Mähterinnen anf Wehen! 
erbalten dar iernde Vaccine 

dr chſtx. 3, 4 Tr. r. 

Dosen terſanen in er ne diem Haufe N 


Brockmann 


vorm. Max Zuege, 


Prämürt 


ſtr. Jr. 21, b. 2 
— Naſchinen⸗ 55 e e re E 2 Wäſcherollen Kronprinzenſtr. Nr. 1. 
— | aumt tr. r. 
Sande ang Mafeiiennähterinnen au,t Hosen werden I in 0 Ausführung unter Garantie, Brautkränze, Brautſchleier, 


in u. auff er dem Haufe perl. Hünerbei nerſtr. 4, 4 Tr. 


Nuf Knaben⸗Anzzüge 
Nr. 1 bis 6 werden tüchtige echnelderig uen die ſelbſt 
zuſchneiven können, für außerhalb Geſchäft geſucht Nur 


reelle zuverläſſige Schneiderinnen bitte ihre U dreſſen bei RM At und 


ur für nen. ide dt Dim 
Frau Ephrai N ben. | Schottiſche Maſchin e i na Sberf : 
rau Ephraim, Stettin, Frauenſtr. 32, quzwgeben. Stentahlen ee — eis ehen 


GE — . 1e Oansbrand-V nflohlen, beit 
g * Brigne 2 Marie ut Hedeittohle Tale s 2 
Stellengeſuche. 


Schmiedekohle, Steam mall empfiehlt ingrößeren 
Weibliche. 


Partien und zum Hansbetrarf 
Ein junges Mädchen, 


G. A. Aiarow. 
Wen pen Bollwerk 2. Tel a 391. Sur zn 
welches re kann und mit der Wache Beſcheid 2 
weiß, funcht zum 27. April oder 1. Mai Stellv ing als 


brücke und Oderh f 1. 
Beſtellungen nimmt auch Ai E. ſarahuſtöber, Gr. 
Jungfer oder Nähm — 
Sur, Srabom, Agena 28 Offerten erbit tet Frau 


Woll weberſtr 81, im Komtoir entgegen 
„er j- Mädchen ſucht . auf Rin 7 9105 
—— 23, Ho f p. l. 


Silber⸗ und Goldkranze 


ber anntlich reichſte Auswahl zu Originalpreiſen. 


Von heute ab 

beginnt der Inventur - Ausver⸗ 
kauf mein.“ ganzen Lagers. Alle 
täglichen Bedarfe Artikel, von der Rolle 
Garn an, find un! 


2 10, 18 und 25 % 


berapgeſeht, bitte ſich davon zen überzeugen. 
Corſets 


aus einer Streitſache 25 o unter Fabrityreiſen. 


Mühlenthal, 


Neſttclngerſu. 15, der Pelikan⸗Apotheke neneniß. 


J. „Gollnow, Stettin. | 


EEE EEE rer 
ugl. Hei 


* amerikaniſche 


Schinkenrenade 8 


vu Die weltbekannte ug 


Sn M. f. 1. H. Haush. D. o. Aufw. o. B u fi ae. 223 9 w e Pe gediegene Arbeit, 2 in größte 
Rare. chm. Mlegler, Grünbof, Heng. Br 1 1 Tr. I hochfein iu Qualität, 5 80 ſch = Bettledernfahrik ud) Sheltsastung 
wur 3 W Otto WI nk el, Gustav Lustig, Berlin S. 15, Frauenſtr. 20, Lare Cizelsuy. Möbel-Fabrit und Reparatur- 
Bermieflbung ein re 4 5 geoen 0 ac unter 10 Mark) 1 Treppe. Tiſchlermeiſter. Werkſtatt Hof 1 u. 2 Treppen. 
4 N. ragen Beitfebern, das Bund 55 J 
8 3 das Pfund Mk. * 20, 


Wohnunger,. d. weiße Halbdaunen, das Pfund“ N, 4 75, 
reine Ganzdaunen, das Pfund Mk. 2 
Von 2 Daunen genügen 3 Pfund zum 
größten Oberbett. mb. 
Verpacku g wird nicht berechnet. 


Diebesſichere 


— Üb N 
= Wohnung, beftehenb aus aus f it Bu 
behör vom 1. April d. Js. ab Yu eee 
— Hohense Jerſnaße 10, r. bart. 
„ Waſſerk, 010 5 od. öl 


ee Eaſſetten, 


— N Näh. grüne 0, Tr. I. rri 4 Lor 


mern und all 3 
ee 9 8 2. A. Schwartz, 
Stube, Fam mer, Bau⸗ u. Kunſtſchloſfere, 
ar. Domſtraße Nr. 23 


Ile d er, 
Küche, große Räumen 4 2 cle 9. 
0. Krüger, Stelkin, 


eine Wohnung von 2 en ben u und Bubehör zu ver. . 
önig⸗Albertſtr. 9 r 
Komtoir: Moltkeſtr. 9, 
1 Fabrik und Lager: Holzmarktſtraße x 


Subſche Wohn. 5 I T ee lden 9. 
0 SoufonfeufrionseRbertii, 


Ait und ohme Kabinet zu verm. Ste alte. Zum. 
\ 
S ace erne 


R. Grassmanns 


Papierhandlung, 


Kohlmarkt 10 und Kirchplatz 4, 
empfiehlt ihr reichhaltiges Lager von 


Schreibebüchern 


in allen Liniaturen, wie einfache Linien in 
verſchiedenen Weiten, Doppellinien für Wr 
und Latein (mit und ohne Nut er eu 
Griechiſch, Notanden, Rechenl id) 2 
Säyreibebücher auf ſchönem, fiarken ue hen 
Schreibpapier, 4 Bogen ſtark, à 8 , per 


— ARRE 


ö 3 iſt 1 Wohn 
Pallene Wohnung für 13,50 arts > aber; 
Aer zum X. „. März zu vermiethen. N. N. 5 Tr. l 


etriho straße 33 


2 > nu 
ngen von 3] S 
a Ari zu 3 N und Zubehör ſofort oder 


Stube, — Träger Dutzend 80 H. 
e Halethen 175 rage B. 2 Pr zu in allen Mormal⸗Proflleu Oktavbücher mit und ohne Linien, 2 Bg. ſtark, 
a an b 51 W gen, : 2 75 50 Bogen ſtark à 25 „, 20 Bogen 
Küche zum ee - nung v. Stube, Kammer und A eifenbahnfchienen, 50 H. 
Bergftr. 2 it Side . . i bei Karin, Eihreibebücher auf ſtarkem ertafeinen Velin⸗ 
ohnun # Stube, 8, ®: m. e 1. Min, ® Sa ulen jeder Al, papier 3½—4 Bogen ſtark, à 10 , 5. 
— (pi gen von 2 Stuben und Küche Un. terlagsplatten, 5 5 1 125 ſtark d 25 


ee sbücher u 10 5 
. ücher (Oktav) & 5 H und 10 
Notenbücher & 10 , größere 25 A. 
nenbücher à 10, 15, 20, 25 u. 50 , 
a große & 1 A. 


guß⸗ umd | chwiede⸗ 


eiſet ue Feuſter 


( Eiſen⸗Artikelbei 
iger en erechnun 


Arte 3 eine Wohnung, Stube, 


f · 
Koſter danſchläge, eich ie u. Berechnungen werden 


— in mein em Comtoir gefer iat. 


Einzelne Flaſchen für 10 
ſtellen zu haben. 

Beſtellungen erbittet 
. die 1 


sowie alle Lampen 


Frachtfrel ab @tettin gegen ul ober ae 


Neueste uchmuster 


franko an Jedermann. 


Ich verſende an Jedermann, der ſich per Poſtkarte meine Kollektion beſtellt, franko eine 


reichhaltige Auswahl der neueſten Muſter für Herren — Ueberzieher, Joppen u Regen⸗ 


mänte 
Chaiſen · und Livree⸗Tuchen ꝛc. ꝛc. und liefere nach ganz Nord⸗ und Süddeutſchland Alles franto 
— jedes beliebige Maaß — zu Fabrikpreiſen, unter Garantie für muſtergetreue Waare. 


l. ferner Proben von Jagdſtoffen, forſtgrauen Tuchen, Fenerwehrtuchen, Billard 


Zu 2 Mark 30 Pfg. 
Stoffe — Zwirnbuxkin — zu einer dauerhaften Hoſe, 
lein karriert, glatt und geſtreift. 


Zu 4 Mark 30 Pfg. 
Stoffe — Lederbuxkin — zu einem ſchweren, guten 
Buxkinanzug in hellen und dunkeln Farben. 


Zu 3 Mark 90 Pfg. 


Stoffe — Préſident — zu einem modernen, guten 
Ueberzieher, in blau, braun, olive und ſchwarz. 


Zu 1 Mark 50 Pfg. 
Kammgarnſtoff — zu einem feinen Sonntags⸗ 
Anzug, modern karriert, glatt und geſtreift. 


Zu 3 Mark 30 Pfg. 
Stoffe — Loden oder glattes Tuch — zu einer dauerhaften 
guten Joppe in grau, braun, froſchgrün ꝛc 2c- 


Stoff — 


Zu 5 en 1 Pfg. 


Stoffe — Velour⸗Buxkin — nem moderuen, guten 
— * in helleu u. dunkeln Farben, Dr glatt u.geitreift- 


Zu 5 Mark 
ſchwarzes E — zu einem guten ſchwarzen 


Stoffe — 
nzug. 


ſchwarzen Tuchen, Buxkius, Cheviots um 


altigſte Auswabl in farbigen und 
— von den billigſten bis zu den hochfeinſten Qualitäten zu Fabrikpreiſen. 


I. Ammerbacher, Fabrik- ae, 
Augsburg. | 


Grünhof. 


ernſprech⸗Anſchluß Nr. 572. 
30 ede Bairiſch Tafelbier für Mk. 3,00, 


Tivoli- Brauerei, 


Ho-Flaſchen Doppel⸗Malzbier für Mk. 3,00, 


= Flach. in ohne Pfand, liefere frei ins Haus. 


Nach beendeter Inventur stelle ich 


diverse Haus- u. mente 


A. Luxuswaaren 


‚verkauf, 


Monchenstr. 19. 


heneinrichtung. 


zum. As 


Grösstes e für Haus- u. Kue. 


Champagner 


harte Carte Blanche H. Latour 4 
ehe vo Si 
* 


Paul auch . ls Alten übyngehen Be werk Nr. 1 


©: Drucker 


'Mönchenstrasse 19. 


Erstes Leinen- und Wäsche-Spezial-Geschäft 


empfiehlt sieh bel Bedarf von 


Braut- Ausstattungen 


in einfacher wie elegantester Ausführung: 


Reste Qualität. — Strengste Reellität bei billigsten Preisen. 
Möbel, Spiegel und 


r Auswa u ausnahmeweiſe billigen 
— 8 abrikyreiſen 


Gerichtlicher 


Ausverkauf 


der J. Klempfnerjchen 
Konkursmaſſe, 


Schulzenſtraßze 18, beſtehend in 
Tuchen und Buckskins, ſowie fertiger 
Herren- und Knaben- Garderobe. 

Werktäglich von 9—1 Uhr und 3—6 Uhr, 

Sonntags von 8—9 Uhr und 12 —2 Uhr. 

Der Konkurs⸗Verwalter. 


Johannes Siebe. 


g. find in den durch Plakate kenntlich en Berkanf 
Otto Fleischer. 


Polſterwaaren, 


2 


. 


de ca 


* 
7 
„ 
1 


u 


— — 
* 
* 


| Nützliche Bücher! 


Malvorlagen | 
in Heften 11 in einzelnen Blättern. NVen Ur- USver au Selbſtunterricht 5 Selitbeehrung 
Malkasten | | EA 


für Aquarelle, Oel-, Porzellan⸗, Paſtell⸗, Spritz⸗Malerei. eröffnet am 1. Februar 1892. ee easy 
Staffeleien, Blendrahme, Reisszeuge, Bei Aufnahme der Inventur habe ich außer vielen anderen Gegen- en ee n 
Wandteller aus Blech und Papiermochs für Del: und Aquarell⸗Malerei ſtänden, welche theils im Lager unſauber geworden, theils im Schaufenſter Ganbelätgereapoubenz d Selbſtunt. 
gelltten haben, meiſt bedeutend aufen pee aan 


Gravirte Thonwaaren 


in diverſen Muſtern 


unter Einkauf "3 - 


Deutſches Wörterbuch für Rechtſchreibung, 


Mal- und Zeichenutenſilien, Tuſchkaſten. zurückgeſetzt: Gee 432 Fremdwort. 
Neuheiten in eleganten und einfachen Suruspapieren. Tricottaillen Strickwolle merge See 
W. fe Frauenſtr. 26. Kae ug Mi | Fee 5 en, 5 
An 52 ie beiten Werke ihrer Art. uk 
; Perlmutter⸗Knöpfe Seiden⸗Pluſche wor aulen 455 B l non 


in verſchiedenen Farben 
Früher ö, fest 3 Ml. Friedrichſtr. 131. 


Negenſchirme. e n se 
Ciſchgedech Winterübersieher, 
a en Uhren und Betten zu verlaufen 

Leihhaus arme: 1. 


zu Morgen⸗Röcken 


Aker Ulia Hall J sse are. 


in revidierter Abdruck. Jontache-Garnituten 


zur Hälfte des reellen 
Preiſes. 


Zweite Auflage. Zweiter revidierter Abdruck. 120 Karten- 
seiten mit alphabetischem Namens verzeichniss, komplett 24 M. Solid , 
in Leder gebunden 28. M. Einen großen Poften 


a ee Stoffreſte zu Küchenſchürzen. 


1 125 en — — ar für 1 aller Gi f 0 Wäſch B chſt b 3 Dſ 5 Pf — 

eise für die Geographie rege halten r jedes gebildete Haus ein un- nfache a e⸗Bu oben . * 

abweisbares Bedürfnis ist. 75 72 7 Gut 0 | 14 li ene Na rme kr 
Schürzen für Damen und Kinder. On bohlgeſh hene Hafrmafer 


In Zahlung mit 8 M. wird jeder veraltete Hand- 
atlas angenommen bei Ankauf dieser neuesten Ausgabe von Er 
Andrees Handatlas, welche also dann für nur 20 M. dureh jede 
Buchhandlung zu erwerben ist. 


Die Verlagshandlung Velhagen & Klasing. 
Inallen Buchhandlungen vorrätig oder in kürzester Frist zu erha erhalten. 


n Möbel Fabrif und Lager 7 
M. Grunau, Breiteſtraße 7 7, 1. Etage, 


empfiehlt in größter Auswahl hier am Platze Möbel, Spiegel⸗ und Polſterwaaren zu Ergänzungen 
und ganzen Ausſteuern, letztere von Mk. 350 bis 10,000 


Als beſonders preiswerth empfehle e beſtehend aus 
Sopha und 2 großen Fauteuils 3 von Mk. 150 an. 


großer Auswahl, Zuſchneideſcheeren in jeder Größe und 
“..... von beſtem Stahl zu billigſten Preisen 15 Shi eifere 


* w 
Außerdem verkaufe ich zu bedeutend herabgeſetzten Preiſen Rofemarten 77. Fe e Walch en. 


Tisch u. Süngelampen. Dr ssfestat:: 
C L. eleineky, 


a Pfd. SO Pf., 
Roß marktſtr. 18. 


empfiehlt Otto Winkel 


. PBreiteſtraſſe 11 
e 
Algie 


ill Ad Bulterhaudlang 


2 nA e a EN 0 f 5 " a ͤ ˖—— Gr. Wollwenerkraße 28 
oe deere? - ... ..:. 5 
Büffets ee e e Schnelllöslicher Page Hochf. Brain: Welktet. Butter 
Trümeaur mit Säulen und Stufen pie, sr,. stehn. A; der Kgl. Preuss. & Lais. Oesterr. Hof-Chocol.-Fabr. p, Pfun 

„ 5 — o eine Molkerei⸗Butter 
Etagereiſpinde mit Nickel ne. „ „ẽ 40 „ Gebr. Stollwerck, Köln. Pan 4 20 p. Pfund, 
Sophatiſche (Marie Antoinette) Be 11 18 Derselbe ist nach einem in den meisten Ländern patentirten "erfahren aus edlen Cacaogorten ff. Guts-Bütter — 5 en Gütern 


hergestellt und gibt durch einfachen Aufguss von kochendem Wasser oder siedender Milch ein 
gebundenes, hygenisches; leicht xerdauliches und nahrhaftes Getränk, 

Der Stollwerck sche schnelllösliche Cacao ist verbürgt rein und frei von chemischen Zusätzen, 
welche bei dem sogenannten holländischen Verfahren (Bearbeitung mit Soda aud Pottasche) die 


3 bewirken. 
Zu haben in Büchsen von 500, 250 und 125 Gramm allerorts in den besseren Conditoreien, 


Kolonial- u. Delicatessen-Geschäften, sowie in den er? 


Cylinderbureaux, Kleiderſpinde, Spiegel in w allen Fagons, Waſchtiſche x 


An nur reellſter u. geſchmackvollſter Ausführung bei allerbiffiaften Preisen. f ri h 0 4 0 ich butter 


& Pfund 90 „ und 1,00 4, 


feifche vommerſche Cier, 


mmtliche KäferSorten in feinfter Qu 


& Von meiner Loitzer Glashütte 


terhalte ich hier beſtändig ein reichhaltiges Lager 


Echtes Wiesbadener a a an Sei Pie SE a ahan- 


empfiehlt Theodor Pee, Breiteſtraße 60 und Grabow, Langeſtraße 1 tere Sehe e ee e e 
— WE | offerire davon billtaft 
5 za Wiesbadener Kochbrunnen- 


Joh. Fr. Eschrichl, 
1 1 1 Komtoir Frauenſtr. 14. Lager: Blechbude, Ober wirt 
Cue Salz, err 
4 ole gefüttert und ungeflittert in ſeber röße 
\ reis Naturproduct, seit Jahren bewährtes, tausendfach er- 3 859 und waſſerdichte Pferde⸗ 
N probtes und n J- Miete 77 gefüttert 130 * 140 em à 7,50 u. 8 Mk. 
die Erkrankung der Resplratlongergane, gegen > 7 
pe ne ene, u. a. W. Der wafetbichte Wagen⸗ u. Buden⸗ Pläne, 
Iinhalteines Glases Koehbrunnen-Quell-Salzen entsprieht fertig m. Meſſingöſen, v. 41, 752, 75 p. Meter 


Jen Salzgehalt und dem zufolge der Wirkons von Säcke su aom, Wehl, Hä, Rctffeln a. 


w ilherg’ ns- um 
Petroleummotor 


zum Betriebe mit 


Gas, Benzin und Lampenpetroleum 


42500 Pferdekraft im Betrieb. 
Goldene Medaillen. a 


‚Oscar & Robert Wilberg 


Motore g fabrik 
Magdeburg-Sudenburg. 


Neu! 


8 5 a 
— ee a 2 


** ; "SSR n ürlich in Gläsern wie nebenstehende raucher Säde, werben auch leihweise aöge 
Birken Allee 31 N Rur echt (natür = er Anbildung. 15 pie 05 Wiederverkäufer offerirt 


Ausſchank des neuen Berliner 
Schnltheiß⸗Märzenbiers. 


em —.— — DeriPreis dieſes überaus er * Salt 10 
Bieres ſt wie bisher ¼ Liter 15 9, S 


= Dunkles Verſandbier ½/ Liter 15 %, Sani 10 G. 
1 eee Reichhaltige Abendkarte in „ und / Portionen 


orkar Ste 


Preis per Glas 2 Mark. Adolph Goldschmidt, 


Ä AIR 50 e U. Plan⸗Fabrik, 
Pe ieder Kochbrunnen- Quellsatz Finn 
rima 


Neue Konig lea 1. Telenbon. Nr. 8235. 
empfielt Theodor Peée, Breiteſtraße 60 und Grabow, Langeſtraße 1. 211 6 
ö Deutschen Schweizerkäse 


Möbel, Spiegel und 9 — 2 hi MINE I U fle Hans Haut (MN Il Lib Er. iche, 


Breitestrasse 6 
& emfiehti,juneöhter Val zu ausnahmsweiſe billigen Preisen. Au von Brillanten, Gold, Silber, 


2 An eilzahlung geſtattet. 
R 27. 5 Uhren und ſonſtigen Werthſachen. Uhren. & Uhren. 


οοοοοοοοοοο Oehmig - Weidlich Seife. 


e e οοοοο ο ο οοτστ 
Aromatiſche Haushaltſeiſe von. C. J. Oehmig-Weidlich = Beit 


(Seifen- und Parfümerie-Fabrik gegr. 1807). 


Goldene und filberne . und Herrenuhren, 
Regulatoren, Schwarzwalder Wanduhren und Wecker 
u! billig, gut abgezogen und unter Zjähriger 

arant 

R. Stahreit, Uhrmacher, 
2 Papenſtraße 2 vis-a-vis der. Jacobi - Kirche. 


Beste und N Giebt der Wäsche Grösste Ersparnias 


sparsamen Verbrauch einen angenehmen an Zeit, Geld und — RITTER 8 

billigste Waschseife. aromatischen Geruch. 

Man mache mit dieser Seife einen Versuch und man wird nie mehr eine andere in Gebrauch er au 
nehmen, 


Verkauf zu Fabrikpreisen in Origir. von 6, 3 und 2 Pfd., sowie ia offenen Gewichtsstücken. 
In Stettin bei: 


von eg und Daunen 


Ed. Albrecht, gr. Wollweberstr. | * Richter, Breitestr. 

Gebr. Dittmer, | ©, E. Riebe, ('jesebrechtstr. 

Ad. Fechner Nacht, Friedrichstr, | Carl Sandmann, Louisenstr. Aſchgeberſtraße 7. 
beginnt ſoeben ihren vierzigſten Jahrgang mit dem Roman: Inh. K. L. Fubel.) M. E. Sauerbier, Falkenwalderstr. 2 ſeidene Kleider billig zu verkaufen 


FJalkenwalderſtr. 135, 2 Tr., Eg. Philippſtr. 


„Germania-Drogerie“, Hohenzollernstr. g Paul Schild, Bergstr. 


Weltflüchtig. von Rud. Elcho Alb. Zimmermann. 0 TER Eriedr. Wilh. Falter 
— —Eä—ũ ossmann N indenstr. © erstr. 

ur einer Reihe anregender Bilder aus dem Familienleben: (Max Vos 1 eh Paul Schulakowaky, Fischerstr. Him Salge, 

Der Zeitgeift im Hausſtande. ae eee, eee a  eaf 

Hellm. H hiffbaulastadi 
Von R. Artaria. rn ie ee Louis Se u, Kosmark Hang, Rotßiehn . 6 
, — Wilhelm Ka äding, gr. Domstr. Franz Wartenberg, Bismar -K platz. ſchle Rothwein à Fl. 65 

Abonnements - Preis der Gartenlaube in Wochen. G. Kleinmichel, grüne Schanze. Aug. Werth, gr. Lastadie. dee 00,3 dr 
Nummern vierteljährlich 1 Mk. 60 Pf. Zu beziehen durch Louis Krüger, Kohlmarkt. | Otte Winkel, Breiter fae. Muscat®ineldyl.von 55. an, 
Gust. Zimmermann, Philippstr, ac Rum, Atrac, Cognac d Fl. 6 5 


Herm. I , Frauenstr. Carl Zander, König- und Pölitzerstr. 
H. Moldenhauer, Bugenhagenstr. 


alle Buchhandlungen und Poſtanſtalten. 


Getreidekümmel Ltr, mit Fl. 90%, 


Paul Muth, Papenstr. Max Zuege Nachf., Kronprinzenstr. 


Probe⸗Nummern gratis in den meiſten Buchhandlungen. Paul Müller, Victoriaplatz. ' (Inh. Brockmann.) Kurfürſil. Magenwaſſer tr.1,30. 
Albert Noesske, Lindenstr. | u dee Königsstrasse 1, 7 ee 130 

F Iderst | vorm, Ju uve ch⸗Ex tract m on an, 

E ur Glühwein Extract m Fl. v. 1,30 an, 


In Grabow bei C. Lüdtke, Breitestrasse. 


Vertreter: Walter Hoffmann, Steltn. 


5 echt Richtenberger Korn Ltr. 90 „hr. 
l er echt Nordhäuſer Korn Ltr. 1,00 an, 


Billigſte Bezugsauellef, Svirituoſ en. 


